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Spott und Spiet .

TJOießee fforfuna vor Sdjalfe ?

Das ‘

Tfäammei ’ Potabffinale in Köln .

Mannschaftssorgen der „ Knappen "
.

Westdeutschlands Fußballgemeinde hat am kommenden
Sonntag wieder einen großen Tag : im Köln - Müngersdorfer
Stadion steigt das Endspiel des 3 . Tschammer - Pokal - Wett -
bewerbs , das von zwei westdeutschen Mannschaften —
Schalke 04 und Fortuna Düsseldorf — bestritten
wird . Das Interesse an diesem Kampf ist riesengroß . Ob¬
wohl die herrliche Kölner Kampfbahn mehr als 70 000
Besucher faßt , wird ste am Sonntag nicht allen Anforde¬
rungen gerecht werden können . Zu diesem immer wieder
zugkräftigen Spiel Fortuna — Schalke hätte man im Westen
des Reiches eine Anlage von der Größe des Berliner
Olympia - Stadions benötigt .

Schalke und Fortuna — zwei klangvolle Namen im
deutschen Fußballsport . Ihr Ruhm ist jüngeren Datums .
Schalkes kometenhafter Aufstieg ist ebenso bekannt , wie
Fortunas erfolgreiches Vordringen in die deutsche Spitzen¬
klasse . Dreimal konnten sich die „ Knappen " mit dem Titel
eines deutschen Fußballmeisters schmücken , während die
Rheinländer einmal die „ Viktoria "

entführen konnten , und
zwar in einem Kampf , in dem Gegner und Austragungsort
die gleichen waren wie beim sonntäglichen Pokalkampf . Da¬
mals , das war im Juni 1933 , bezwang Fortuna unter Füh¬
rung von Georg Hochgesang die hochfavorisierten Schalter
im Kölner Stadion mit 3 :0 und brachte damit den deutschen
Meistertitel zum erstenmal nach dem Westen . Schalkes beste
Zeit aber begann erst und der Stern der „ Knappen

"
strahlt

heute noch in unverminderter Helligkeit . 1934 , 1935 und
dann wieder 1937 wurde die deutsche Meisterschaft gewonnen .
1936 reichte es nur bis zur Vorschlußrunde , wo der Nürn¬
berger „ Klub "

, der in diesem Jahre seine Auferstehung
feierte , die Hoffnungen der Westfalen zunichte machte und
dann in einem denkwürdigen Endspiel gegen Fortuna
Düsseldorf seine sechste Deutschmeisterschaft unter Dach und
Fach brachte .

Auch der noch junge Tschammer - Pokalwett -
bewerb stellt die große Klasse gerade der Schalter Elf
eindeutig heraus , obwohl ihr hier ein Sieg noch nicht ver¬
gönnt war .

Bei der ersten Austragung scheiterte Schalke am 1 . FK .
Nürnberg , und im vergangenen Jahr schlug der Außenseiter
VfB . Leipzig die Mannen um Szepan und

'
Kuzorra , die nun

zum dritten Male im Endkampf stehen und endlich auch
einmal Pokalehren einheimsen wollen .

Zweifellos hätten sich die Schalter gern einen
anderen Endspielgegner gewünscht , als gerade Fortuna
Düsseldorf . Die Rheinländer werden es als ein gutes
Omen betrachten , daß sie an der Stätte ihres größten
Triumphes wiederum in einem entscheidenden Kampf aus
Schalke treffen . Aber ein Unterschied zum 33er - Meister -
schaftskampf besteht doch insofern , als Schalke diesmal nicht
als der große Favorit gilt . Gewiß , rein spielerisch werden
die Westfalen auch diesnral wieder höher eingeschätzt als die
Düsseldorfer , andererseits ist bekannt , daß die Stärke der
Fortuna - Els darin beruht , im richtigen Augenblick
da zu sein und dann eine große Leistung zu bieten , wenn
sie verlangt wird . Dazu kommt , daß die „ Knappen

"
Auf¬

stellungssorgen haben . Schweißsurth , der gute Ver¬
teidiger , wird nicht spielen können und Szepan steht
schon seit Wochen nicht in der Mannschaft , da er verletzt ist .
Der Nachwuchs der Schalter ist zwar ausgezeichnet , aber in
einem so schweren Kampf , wie der des Sonntags einer fein
wird , sind die altbewährten Kämpen kaum zu ersetzen .

In der Geschichte der Fortuna - Schalke -
Spiele herrschen , wenn man von dem 1928er - Spiel
absieht , in dem Fortuna 7 : 1 gewann , die knappen Ergebnisse
vor . Viermal gab es ein 1 :0 und das Gesamttorverhältnis
steht 20 :17 zugunsten der Fortuna . Ob es die „ Knappen

"

diesmal zwingen werden , bleibt abzuwarten . Voraussichtlich
werden sich dem Regensburger Schiedsrichter E r a b l e r
folgende Spieler stellen :

Schalke : Klodt ; Bornemann , Sontow ; Berg ,
Tbiulski , Gellesch ; Kalwitzki , Szepan , Pörtgen , Kuzorra ,
Urban ; Ersatz : Mecke und Prinz .

Fortuna : Pesch ; Janes , Kluth ; Biehl . Bender ,
Czaika ; Albrecht , Wigold , Heibach ( oder Schubart ) ,
Zwolanowski , Kobierski .

Aoch ein Steg von tSwald Kluge .

„ Ballarat - Ccntenay - Trophy " auf DKW . gewonnen !

Seinem großen Weihnachts - Erfolge in Australien hat
der deutsche Motorradmeister Ewald Kluge schon wenige
Tage später einen neuen anreihen können und damit gleich¬
zeitig dem deutschen Motorradsport zu einem hervorragen¬
den Start im Jahre 1938 verhalfen . Aus einem 5 km

langen Straßendreieck mit vielen Kurven wurde am Diens¬
tag um die „ Ballarat - Centenay - Trophy "

gekämpft . Kluge
gewann auch diesmal die 250 -ccm - Klasse auf seiner schnellen
Auto -Union/DKW . ganz überlegen und holte sogar eine um
12 Sekunden bessere Zeit heraus als der Sieger der 350er -

Maschinen . In 23 :56 Minuten ließ et die beiden Australier
Heymann auf Excelsior ( 25 :38 ) und Donovan auf New

Sei den Schwerathleten .

Wiesbadener Gewichtheber gegen Mainz .

Der am verflossenen Sonntag in der Turnhalle auf dem

Schulberg stattgefundene Mannschaftskampf im Gewicht¬
heben um die Kreismeisterschaft zwischen dem
Sportverein „ A t h l e t i a " Wiesbaden und der Athl .- Sport -

Vereinigung Mainz 1888 endete mit der Gesamtleistung
von 2780 Pfund zugunsten von Mainz . Trotzdem die
Wiesbadener Mannschaft auch in sehr guter Verfassung war
und im beidarmigen Drücken mit 820 Pfund mit Mainz
gleichstand , vermochte sich dieselbe in Anbetracht der un¬
günstigen Besetzung im Bantamgewicht nicht zu behaupten
und brachte es daher nur auf 2680 Pfund .

Spott Sundfifiau .

Bereits 200 000 Kartenbestellungen für den Länderkampf
Deutschland — England .

Vis zum 31 . Dezember sind 200 000 Karten für das Fuß¬
ball - Länderspiel Deutschland gegen England im Olympia -
Stadion am 14 . Mai , die doppelte Anzahl der verfügbaren
Plätze , im Vorverkauf bestellt worden . Die Zuteilung er¬
folgt nach einer gründlichen Überprüfung der Vorbestellung .
Die Kartenanforderungen der Vereine werden entsprechend
der Mitgliederzahl befriedigt . Bei zu großen Vorbestellungen
müssen Abstriche erfolgen . Die Bestätigung und Zuteilung
der Karten wird wahrscheinlich erst im März vorgenommen .
Da alle Kartenbestellungen zustimmend oder ablehnend be¬
antwortet werden , sind Nachfragen beim Reichsfachamt
zwecklos .

Wiesbadener Sieg im Schlittensport .
Bei den Neujahrsrennen in Friedrichroda errang

die Schlittensportabteilung des S K W . 1911 einen 1 . Sieg
im Lenkerrennen und je einen 2 . Sieg im Rodel » und
Skeleton .

Traber erhöhen die Rennpreise .

Die Riesenerfolge , die die Berliner Trabrennvereine

besonders im abgelaufenen Rennjahr an jedem ihrer zahl¬
losen Renntage zu verzeichnen hatten , beginnen sich jetzt
auszuwirken . Die Nennvereine haben sich erfreulicherweise
entschlossen , die Rennpreise für 1938 erheblich aufzubessern ,
nachdem schon 1937 rund 300 000 RM . allein für Zuchtrennen
ausgeworfen wurden . Das „ Deutsche Traber - Derby

" wird
in Zukunft einen Wert von 60 000 RM . haben , mit
50 000 RM . wurde der „ Große Jubiläums - Preis " von
Berlin anläßlich des 25jährigen Bestehens von Martendorf
geschaffen , und das „ Matadoren - Rennen " wurde sogar um
das Doppelte , auf 40 000 RM ., erhöht . Weiterhin werden
im „ Großen Preis von Berlin "

statt bisher 15 000 RM .

jetzt 25 000 RM . vergeben , und mit 20 000 RM . werden

außerdem der „ Jugend -Preis
"

, das „ Buddenbrock - Rennen "

sowie die „ Großen Preise
" von Mariendorf und Ruhleben

ausgestattet sein .

Kurt Jost , der Frankfurter Schwergewichtsboxer ,
wurde als Sparringspartner Max Schmelings

für den am 30 . Januar in Hamburg ftatlfindenden Kampf
des deutschen Meisters aller Klasien gegen Ben Foord ver¬

pflichtet . . _
D i e Schottland - Kanadier trafen am Sonntag¬

abend in Köln auf eine deutsch - kanadische Eishockeymann¬

schaft und unterlagen eindeutig mit 0 :4 ( 0 :0 , 0 :0 , 0 :4 ) Toren .

Deutschlands Rollhockeymeister , der 1 . FK .

Nürnberg har eine erfolgreiche Auslandsreise hinter sich .

Er siegte
'

in England zweimal gegen die Mannschaft von

Herne - Bay ( 4 :1 und 5 :3 ) , spielte einmal unentschieden und

verlor ein Spiel knapp mit 2 :3 . Auf der Rückreise wurden

in Antwerpen noch drei Spiele bestritten , die alle mit Nürn¬

berger Siegen endeten .
Olympiasieger Birger Ruud ( Norwegen ) und

der schwedische Springerkönig Sven Eriksson mutzten beim

Skispringen auf der Hannibalschanze in Kongsberg die

Überlegenheit des jungen Norwegers Hilmar Myhra an¬

erkennen der mit Sprüngen über 53 und 55 m auswartete .

Der
'

Harzer Ski - Staffellauf wird am kom¬

menden Sonntag , 9 . Januar , zum 15 . Male durchgeführt .

Er führt über die altbekannte Strecke vom Brocken nach

Elen Cunningham , der amerikanische Meister -

lüuser gewann in New Orleans bei einem Bahnsportfest

den Bkeilenlauf in 4 : 13,2 Minuten und schlug dabei den

Weltrekordmann Archie San Romani mit drei Meter .
DDAC . - Nachweis Nr . 4 über den Ausbaustand

der Reichsautobahnen , die bis zum 20 . Dezember 1937 dem

Verkehr übergeben wurden , ist jetzt erschienen .

•>

■

Kluge in Australien stürmisch gefeiert .

( Archiv — M .)

Imperial ( 25 :41 ) weit hinter sich . Kluges Markengefährte
Frederick , der sich im ersten Rennen in Lobethal so gut auf
der ihm fremden DKW . zurechtgesunden hatte , war diesmal
etwas vom Pech verfolgt . In einer Spitzkurve rutschte er
aus und kam zu Fall . Nur leicht verletzt setzte er jedoch das
Rennen fort und belegte noch einen achtbaren 4 . Platz .
Insgesamt waren 50 km zuriickzulegen . Kluge wurde nach
seinem Siege von einer riesigen Zuschauermenge , in der die
deutsche Kolonie wieder stark vertreten war , stürmisch ge¬
feiert . Für ihn gibt es jetzt eine dreiwöchige Pause bis
zum 1 . Februar . In Melbourne wird an diesem Tage in
der „ Australischen Tourist - Trophy

" das bisher so erfolg¬
reiche Gastspiel des deutschen Meisters und Weltrekord¬
fahrers beendet und schon zu Beginn der deutschen Motor¬
radrennzeit wird man Kluge beim Eilenriederennen wieder
in der Heimat am Start sehen .

DKW .- Siege auch in Äthiopien .

2m Militärstadion von Asmara sand ein Motorrad -
Bahnrennen statt , das in der Klasse bis 250 ccm von dem
Italiener L o r e n z i auf DKW . gewonnen wurde , und

zwar mit einem Durchschnitt von 74,7 Stdkm . Mit der
gleichen Maschine , diesmal sogar mit 78,5 Stdkm ., gewann
Lorenzi auch den Endlaus der 500 -ocm - Klasse .

Vor dem Ceitßtatßletif » Kongreß in Condon .

Vorschläge von weittragender Bedeutung .

Für den am 10 . und 11 . März nach London anberaumten
Kongreß des Internationalen Leichtathletik - Verbandes
liegt eine Reihe von Anträgen vor , deren Annahme eine
umwälzende Änderung der bestehenden Regeln und Wetr -

kampsbeftimmungen bedeuten würde . Der schwedische
Ehrensekretar der 2AAF ., Bo Ekel und , ist der Wort¬
führer des Antrages , in Zukunft Staffelmannschaften nicht
mehr wegen Überschreitens der Wechselmarken zu disquali¬
fizieren . Dieser Vorschlag hat für Deutschland einige Be¬

deutung ; ging uns doch vor mehr als 25 Jahren , bei den
Stockholmer Spielen 1912 , der olympische Sieg im 4 ><100 -
Meter - Lauf durch Disqualifikation verloren , nachdem unsere
Mannschaft vorher im Zwischenlauf mit 42,3 Sek . einen
neuen Weltrekord ausgestellt hatte . Noch in Erinnerung ist
ferner unsere Niederlage im ersten Länderkamps mit

Schweden im Jahre 1934 . Schwedens Sieg kam nur dadurch
zustande , daß unsere Staffel aus dem gleichen Grunde nicht
gewertet wurde , obwohl sie mit 20 Meter Vorsprung ganz
überlegen gewonnen hatte .

Noch einmal zur Sprache kommen wird in London

das amerikanische Startverbot ,

das die Amateur - Athletic - llnion von USA . im Vorjahre
gegen Deutschland ausgesprochen hat . Um derartige Vor¬
kommnisse in Zukunst ganz zu vermeiden , sollen die Satzungen
der IAAF , entsprechend geändert werden . Den nationalen
Verbänden soll die Verpflichtung auferlcgt werden , zum
Zwecke der Förderung der Leichtathletik in der ganzen Welt
entgegenkommend und freundschaftlich miteinander zu ver¬
kehren . Verbände , die gegen diese Bestimmung verstoßen ,
haben eine Bestrafung zu erwarten .

Bemerkenswert sind die rein

sporttechnischen Vorschläge .

Wesentlich ist die neue Bestimmung über den Fehlstart ,
der bereits dann gegeben sein soll , wenn der Läufer sich von
seinem Startplatz vor dem Schuß fortbewegt , selbst wenn er

noch nicht — wie die Regeln es bisher vorsahen — den
Boden vor der Startlinie berührt hat . Hierzu gehören auch
die wieder von USA . beantragte Anerkennung und Einfüh¬
rung der Startklötze und der Standort des Starters , der
den gleichen Abstand von allen Teilnehmern einnehmen
soll , andernfalls die elektrische Auslösung des Startschusies
erfolgen muß . Verschiedene Vorschläge unterbreitet der

verdienstvolle frühere Führer der amerikanischen Leicht¬
athleten Avery Brundage . Er verlangt , daß beim Hoch¬
sprung die Latte um zwei Zentimeter höher gelegt wird ,
wenn zwei Springer beim vierten Versuch die gleiche Höhe
bewältigt haben . 2m Wettbewerb ist es den Teilnehmern

verboten , nach einem oder zwei mißglückten Versuchen auf¬

zugeben , damit durch die Zahl der Versuche die genaue

Rangfolqe festgestellt werden kann . Brundage „ wünscht
weiter Mindestanlaufweiten , und zwar 15 Meter für Hoch -

und Weitsprung , 38 Meter für Stabhoch - und Dreisprung
und einheitliche Bestimmungen über die Metall - Legierungen

für die Kugel und den Hammer . Dänemark will die Kurven -

uberhöhungen der Aschenbahnen in der Form von 30 : 100

einheitlich geregelt wissen .

Schließlich sollen neue Weltrekorde nur noch anerkannt

werden , wenn die alten Rekorde um bestimmte Bruchteile

übertroffen worden sind . Dabei soll nachstehendes Schema
die Grundlage bilden :

Lauf :

0 Sek . — 30 Sek . : 0,1 Sek .
30 Sek . — 2 Min . : 0,2 „

2 Min . — 10 Min . : 0,4 „
10 Min . — 15 Min . : 0,6 „
15 Min . — 30 Min . : 1,0 „
30 Min . u . darüber : 2,0 „

Sprung , Wurf , Stoß :

0 — 250 cm : 1 cm
250 — 500 cm : 2 em
500 — 1000 cm : 3 cm

1000 — 2000 cm ; 5 cm
über 2000 cm : 10 cm

Der Vorsitzende der Rekord - Kommission , S . Stankovits

( Ungarn ) , bringt neue Vorschläge zur Amateurfrage ein .

Endlich stehen die Aufnahmegesuche der Leichtathletik -Ver¬

bände von 2rland und Ceylon auf der Tagesordnung .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Stadt . Forschungsinstituts )

Datum 4. Januar 1938 5. Jan .

Orrsze tt 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 1 Uhr

CUfl . (
brud < auf 0‘ und ü.orrnaöchwere .
reb . (

Cufnemveratut (Gelfius ) .......
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Winbrichtung und -Stärke ......
Nleberichlagshöhe (Millimeter ) . . .
Wetter ....... ........

756 .5

— 5.4
96

NNO 1
0.0

bedeckt

757 .3

— 4.4
100

W 1
2.9

bedeckt
Schnee

752 .7

- 4 .0
98

NNO 1
0.1

bebedi

755.4

- 7 .7
95

WNW1

heiter

4. Jan . 1988 Höchste Teinveraiar — 3.5.
logesmtttel Der lemeeamit : — 4.4.

5. Jan . 1938 . Niedrigste Nachttemoeratur — 8.4.
Sonnenichembauer am 4. Jan . 1938

vormittags — Std .— Mm . nachmittags — Std . — Mi

Wasierstand des Rheins am 5 . Jan . Biebrich : Pegel
0,46 gegen 0,45 m gestern ; Mainz : 0,33 gegen 0,26 m
gestern ; Bingen : 0,94 gegen 1,02 m gestern ; Kaub : 0,96
gegen 1,10 m gestern ; Köln : 0,71 gegen 0,81 m gestern ;
Kehl ; 1,52 gegen 1,59 m gestern
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Vermietungen

Mansm . - M Bahnhofstraße 27 , Telephon 229882 Zimmer

Nur

9

9

Pelze - Stein 13

13

17

Drogerie Geipel 19
Tirol , itunbcnro .
Arb . im Sausfi .| finufmaii , Pnsoml ^

19

Schneidermeister Hies 21

Uhren , Optik , Rappl 25

Butter — Eier — Käse Seil 25

Verlag Am
33

Damenschneider Heiß 35

41»um

18

22

Suchen Sie eine

24
Kleiderichrank . j

A ! aicktisck,Nackt -
tiid >,6tuhl ( rofa )
wii . Kinderbett .

28

30

Hauptbüro : 34 Möbel - Brand

40

jm

A - L ERNST

leie

arbeiten . Vorzustellen v . 5 -7 Uhr .
K . Egger , Burg -Cafe , Webergasse 9

Läden und
Geschäftsräume

kragen , fast ne « ,
billig zu verk .

Stellen -

Gesuche

Stellen -

Angebote

Taunusstraße 13
und
Rheinstraße 41

Kabinen » Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Friedrich -

str . 47,1
Geschäfts¬

räume der
Firma

Likenburger
z. 1 . März 38
zu vermieten

3 . Chr . Glücklich
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

geeignet für
Damen . Besicht .
12 - 13 llbr erb .

Grone
3 - Zim . - Wobn .

mit grotz . Balk . ,
Küche u . Badez .
zum 1 . 4 . 1938
zu verm . Eoethe -
strane 2 .

fcinfam . - Villa ( Nähe Parkstr . )
6 Zim ., Diele , reichl . Zubeh . , all . Komfort ,
guter bau ). Zustand , Platz f . Garage , um¬
ständehalber f. HM. 40000 . - zu verkauf .
Aug . Th . Beck haus , Immobilien

Wilhelmstr . 20 , Tel . 28839

ohne Bedienung
an mau zu vm .
rtriedrichitr . 7 . 3

_ an der
Wilbelmstrane .

Inserieren im Wiesbadener Tagblatt
bringt Gewinn !

mit allem Komfort , zu ver - ! Beamter )
mieten durch :

Gterbelälte in Wiesbaden .
Wilhelm Litzinger , 64 Jahre .

Karl -Ludwig - Stratze 10 .
Elise Herborn , geb . Bez . 45 Jahre ,

W .-Dotzheim .

preiswerte
Einzel -Möbel

Eilhen -Iiisett
'Ausziehtische
PolsterWe

Eouches
gimgorherohen

Kleida - Mschrschr.
Äinöerbetten bei

Möbel - Buscher
Kl . Kirchgasse 4
am Mauritiusplatz

Bettstelle mit
Matratze ( 20 ) ,

1 . 2 . od . 1 . 3 . 38
Äahe Waldstr .
gek . Näber , bei

Knoch ,

Wäsche - Anton
Ecke Walramstr .

zum Tot . Eintr .
gesucht . Sckriftl .
Ang . mit Bild
u . T . 342 a . TB .
ISeMidIich « PetseniiI |
Klavierspieler in )
für Samstag u .
Sonntag gesucht .
Ang . mit Preis
B . 348 T .-Berl .

Farben - Seibel
Hauptgeschäft : Yorckstraße 14

Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

golokLAN6 «toten , -Moneil , -Molinen . Hühner Munü-
unb SaitiHarmonilas . Schiller-, Orchester-, Lonzett - Nolinen . Alle
SGttonöteflc - gute 6aiten empfiehlt in größter Ausmahl

Photo - Schneider
Photo , Kino , Projektion

Reut . Etagen¬
haus z. kauf , nel
Ausfübrl . Ang .
u . D . 347 an d .

Tagbl .- Berlaa .

Weibliche lieneasa j
i tofmiiu . Persanäl ^

« etz
Gr . Burgstr . 9 ,

( Laden )

Znml>hil. -tofgesiuhej

Billa
6— 8 Zim .. mit
all . Zub . . etwas
Gart . , zu kauf ,
ges . Genaue Be -
chreibung mit

Preis - Ang . unt .
F . 348 a . T .- Bl .

Bandagen , Orthopädie

Markwardt

Opel - Kadett , Olympia,

Ford - Eifel , Wanderer W 24
zu verkaufen .

Stenotosistin f .
Buchmanuskrivt

oes . Ang . 5 . 346
an Tagbl .- Berl

iSeweMchesPeilonail
Eebrauchs -

gravhiker sucht
sofort junge
Zeichnerin .

Angebote mit
Arbeitsvroben

S . 347 T .- Berl . I

3b . Mann mit
Rübrerto . Kl . 3 .
s.Arb . al . w .Art .
Ang . u . B . 349
a . d . Taabl .- Bl .

Gute Handschrift ,
Masch .-Schreib . „

Str
^

4 ,
usw . Ang . unter
T . 347 T .-Berl . Kl - ML ---

Schneider - Bedarfsartikel

Bauer

Tüchtige
Stenotypistin gesucht

Bewerbungen mit lücken¬
losem Lebenslauf,Zeugnis¬
abschriften , Gehaltsanspr .
und Angabe des frühesten
Antrittstermins erbeten an

MaschinenfabrikWiesbadenA.-G.

Wen
( Thüringer .)

sucht Stelle a .
Stütze in kl .
Hausü . gute
Kockkenntn ..

evtl . a . Mit¬
hilfe i .Laden -
aeschäft . Ana .
an

Lonnv
Schillig .

Sonneberg
( Thüringen )
Eichbera 29 .

Fräulein
sucht Stell , für
halbe Tage in
bess . Priv .- Haus -
balt . Ang . unt .
K . 349 a . T .-Bl .

Frl . . 23 I . . mf .
w,tbct $ Ä .

franzöl .. sucht I 3 vertag .

Stelle als
Verkäuferin
tnöfll . i . Taaes -
cafe . Zuschriften
erbeten , an :
Ww «. Sckmidt ,
Saarbrücken 5 ,

Luisenthaler
Strane 163 .

2 Herrenpelzmäntel
im Auftrag billig
zu verkaufen bei
Kürschner meister

Wilhelm Kahl
Häfnergasse 3 , 1 . Etage
Tel e p h o n 2 8 5 9 8

"

] | Junger
J | Mann

3— 4 -Z . -Wokm .. I Er . gut möbl .
Eoetbestr . 15 .

Part . , z . 1 . 4 . 38

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Gr . Weinkeller
Lager - und Erveditions -Räume
m Biebrich sofort zu verm . Näb .
Haus - u . Grundstücksverwaltung

W . -Biebrich
Sorst - Wessel - Strane 11 .

-relevbon 60910 .

Laden
mit gr . 2 - Z .- W ..
gute Eeschästsl . .
sofort od . sväter
zu verm . Näh .
Wörthstr . 26 . 1 .

4mal wochentl .
ub . Mittag in
klein . Betr . für
leichte Küchen¬
arbeit oeL Adr .
rm T .-Bl .

Laben
Roonttr . 6 mit
2 evtl . 4 Zim .
und Küche zum
1 . 4 . 38 vreisw .

zu vermieten .
Näheres
Werner ,

Rbeingauer
Strane 15 . 3 .

Fiwie
sof ^ od ^ svät . fiel .

A . Walter .
Westendstr . 12 .

Samen - und Zoo -Handlung
Sebastian

| tospetlouir Taunusjtrahe 64
19j . Mädchen v Eartenhaus , direkt am Nerotal .
Lande sucht

"
St . schone 3 -3rm .- Wohnung zu ver -

in Privat Näb mte *en durch :
RieKtrake 4 4 5 - Ehr . Glücklich ,
Wilhelm .

Kaiser - ^ riedrich - Platz 3 .

für Dentist sofort gesucht ( oberer
Rheingau ) . Näheres zu erfragen
im TagbL - Berlag . Ad

M jüngere
flroft

für Hei ^ ^ angel -
betrieb gesucht .

Heibmanael
^ Brillant "

Hellmundstr . 46 ,

Stell . . . _________
Hausb . z . 1 .2 .38

--- - ।Ana . 6 . 346 TB .
| Uiänniitfie Personen | tIMWOeH

2 - Z .- Wobn . , im
Westendv .. zum

__ ________ , 1 . Febr . 38 z. v .

ISewerbllches Persons Ang . U .347 T .- B .

UM Will ]
ft ™ ; s ?.

'“ ’?
;

11 Männliche Personen

Kräftige Frau
die jahrelang in einem groben
Betrieb als Putzfrau tätig war ,
lucht Beichäitigung gleich welcher
Art . Angebote unter 3 . 848 an
den TagbL - Berlag .

Alleintteb . ält . MM
Ehepaar L J

“ "
nernhilhma115

' kuviert . in gute

Vünktttche Miet ' Hände abzugeb .
S nn Ä ' Wagemann -
Ä346 ^ t | ftt, .25 . . Laden )

kl . schwarz . Herd
zu verkaufen .

Albrecktstr . 13 .
___ ( 3 , Stoch )
Metallbett und
Kinücroult verk .

Heinze .
Lindenstr . 4 .
Steuerfreie

16/80 PS Horch -
Limousine

7 - Sitzer . vreisw .
zu verkaufen .
W . -Birbrich ,

Babnbofstr . 27 .

Euterb -Pelziacke
Gr . 40 zu verk .
Heinr . Pfeiffer .

Eneisenau -
stratze 14 .
Winter -

überzieher
Matzarbeit . säst
neu . zu verkauf .
Knausstr . 2 . 2 r .

2S .- Räder . 1D . -
Rad . i K . -Rad .
1 Waldwag . bill .

zu verk . Groh .
Wagemann -

stratze 29 . 1 St .

1 gesollt , eleg .

MbeMen
dovvellv . zu vk .

Wagnerei
Dambeck .

W . - Erbenbeim .

2sitzig . lenkbar .
Schlitten vk .bill .

Brühl .
Dotzbeimer

Stratze 23 , 2 .
Bob - Schlitten ,

wie neu . bill . zu
verk .Hochstätten -
str . 6 , 1 . Stock .

Zwei guterbalt .

MeWlttlen
( Fleurrs ) z. vk .
Näber , i . Tagbl . .

Zwei starke
Schneeketten zu
verkauf . Eraben -
straüe 20 , 1 . St .
Dauerbrandofen

aut erhalten ,
bill . zu verkauf .

Schöne
Aussicht 28 .

( Hausmeister . )

Easbeirosen
billig zu verk .

Dotzbeimer
Stratze 8 . 1 r . i

| Händler - Serkäns« 11
2 gt . Räbmasch . !
verk . 3 . Lumb .
Friedrickstr .29 .1r
Gebr . Räbmasch .
von 25 Mk . an . I
zu verk . Engel .
Bismarckring 43

Nähmaschinen
neu u . gebraucht
„ hiU . Krieger .
Frankenstr . 22 . 11

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adolfsallee 34,2
gevkl .W . - Schlafz ,
Babnbofstr . 39 ,

mbl . kl . Zim . m .
Kochgel , zu vm .
D - tzb .Str . 18 , 2 l .
möbl , Zim . frei ,
Möbl . Zim . frei
Albrechtstr .34 .2r .
E . möbl . Zim .

zu verm . Arndt -
stratze 8 , 2 r .
Zim ., 1 - u . 2bett .
a . für Passant . ,
Dotzb . Str . 31 . 1 .
Möbl . Mansarde
billig zu verm .
Frankenstr . 9 , 3 .

4 Zimmer

Kavellenstr . 27
4 - bis 5 - Zim .-

Wobnung
mit Heizung .
Warmwasser

Bad . zum 1 . 4 .
1938 zu vm . Bes .

Mobl . Zim ., m .
sev . Ging , an

berufstät .Herrn
zu vermieten .

Häsnergasse 3 . 2
Tckön mbl . Ms .
zu vm . Kaiser -
<zriedr .- Rg . 50 . 1
2 g . möbl . Zim .

zu vermieten .
Roonstr . 12 . 1 .

Villen « . SSuker

Eintamilien -

Haus
m . schön . Obst¬
fiart . Stallung
ulw . z. 1 . 4 . od .
1 . 5 . evtl , früber

zu vermieten .
Ang . u . T . 348
a . d . Tagbl .- Vl .

vreisw . zu verm .
Anzuieben von
11 — 2 u . 7— 8 .
• — WHW »

Schöne billige
3 - Zim . - W » bn ..

Hinterbaus . P . .

Adelheidktr . 83 .
Htb . 2 . . 3 - Zim .-
Wobnuna zum
15 . 1 . zu verm .
Festpreis 50 —
Bleickstr . 37 . 1 .

aer . sonnige
3 - Zim . - Wobn .

z. 1 . 4 . evtl . fr .
zu vm . Näb . P .

Mittelbeimer
Strane 3 . 1 r .
3 - Zim . - Wohn . .

m . Bad . Heiz ., u .
Warmwasser zu
verm . Besichtig ,
von 2— 4 llbr .

Näb . Lorelei -
ring 3 . i links .

F , 21988 .
3 - Zim . - Wobn .

m . gr . Wobnk .
z. 1 . 4 . evtl . 1 . 2 .
Eleonorenstr . 1 .
zu verm . Anzus .
11 - 1 . Näb . Dotzb .
Str . 29 . 1 . od . 2 .

Möbl . Zimmer .
Mit Zentralheiz .
25 — 30 M . mtl .
Babnhossn . . ges .
Ang . u . L . 346
a . d . Tagbl .- Vl .

Berusst . Herr
sucht Zim . mit
voller Vervfleg .
Räbe Ringkirche
Ana . u . S . 346
a . d . Taabl .- Bl .

Schwalbacher
Strobe 83

4 - Zim . - Wobn .
sofort zu verm .
Näh . daselbst bei
Dörrer , 1 .

4 - Zim . - Wobn .
z. 1 . Febr . 1938

zu vermieten
Strahenmübl -

• Schöne 5 - Zimmer - Wohnung

• Am Kaiser-Friebrich - Bab 6,3
• Zentral - Heizung , freie Lage ,
a zu vermieten durch :

3 . Chr . Glücklich ,
O Kaiser - Zriedrich - Platz 3 .

: toeitoßt 44

idfone 6 - Zimmer -Wobnung .
Ofenheizung , preiswert zu
vermieten durch :

3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich -Platz 3 .

2n EtagenviUa uS * 1 ?6lär
in unmittelbarer Nähe des

^
Äng

' ^
unterKurhauses und des Theaters ^ . 347T .Ilverriwaftnche I --- - -----------

8 - Zimmerwohn . Äm,We ?L

in verkehrsreich .
. Laae fiel . Ang .

Klovitockstr . 29 . u . A . 357 a . TB .

Heimarbeit ges . 3 Zimmer

„ Komfortable

3- W . - MHN .
mit Heizung , z.
1 . 4 . von ruhig ,
einzelner Dame
gesucht . Nickt üb .
2 . Stock . Angeb .
unter F . 348 an

Tagbl .- Berlaa .
3 - Zim . - Wobn . .

mit Bad und
Zubehör . Näbe
Lcssingstratze ges .
Angebote unter
F . 347 an den

Taabl .-Berlag ,

6 - 8 -3 . - Bo8n . j
m . allem Komi . ,
für einwandfr .
Pension i . Kur¬
viertel z. 1 . 4 . 38
gesucht . Angeb .
unter E . 347 an

Tagbl .-Berlag .
Möbl . Zimmer ,
mögl . m . flieh .
Wall . von ält . I
Herrn für 15 . 1 . 1
zu miet , gesucht .

Hauptposilafi .
W 67 Wuvver -

tal -Barmeu .
Geräumiger

8aöen
evtl . m . Wobn . .

Wegen Todesfall

MW
in bester Kur¬
lage , unterteil¬
bar , günstige
Anzahlung ,

zu verkaufen .

Immobilien -

Verkehrs -Ges .
Wilhelmstr . 9

(Alleeseite )
Ruf 26550

WM !
von Wwe . ges .
zum 1 .2 . . BeöorJflg ” ? ” ” ! ” -
zugt am Rande
der Sadt . Ang . > mtter .Wafchbar -

u . T . 346 an d .
Tagbl .- Berlag .

Leihbibliothek
____ Schwarz

Betten , Matratzen

Sussenguth

Luxemburgstr . 7
Laden für sofort
oder später zu
vermieten . Fest¬
miete 50 RM .

Wilhelm
Ackermann ,

Luisenstr . 16 , 2 .
Televbon 24669

Seifen , Bürsten , Bohnerwachs

Kraft

Licht , Kraft , Radio

Gebr . Olsson

12 — 13 llbr erb . weg 13 , 1 .
| Zentrum der Stadt

I Marttstratze 12
schöne 4 -Zimmer -Wobnung

I zu vermieten durch :
_ 3 . Chr . Glücklich ,

U Kalser - Friedrick - Platz 3 .

I Wm 4 =3im. =® oonung
- Niederwaldstratze 10 , 3 ,
• zum .1 . 4 . 38 oder früher zu
M vermieten durch :

.3 . Cbr . Glücklich ,
O Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

M . 4 - 3l81 .
- ® 0 |fflüö8

einger . Bad , Zentral - Heizung ,
Taunusstrahe , gegenüber Kochbr .,
Lift im Hause , zu verm . durch :

-ö . Chr . Glücklich ,
Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

• schöne 5 - Zimwer -Wohnung
M zu vermieten durch :
T 3 . Cbr . Glücklich ,

Kaiser - Friedrich - Pla « 3 ,

AWMige S "

Ses- Mi - e

LWsehlunzes

Ski
- Stöcke ,

- Bindungen ,
- Reparaturen .

S . . L Schwalbacher
nOCn Str .2T, Ruf27153

eeeeeeeeee
Schneiderin

emvf . fick in all .
Näbarb . zu bill .
Pr .Adr . TB . Ac
MMMNM

Mn
zu alleinsteb .
alter . Dame
, auf Dauer
sofort gesucht .
Anfragen an

F . 28979 .

I HMspersMa !

AllelMöölhen
m . gut . Kock - u .
Nobkenntniss . in
ruh ält . Hausb .
( 2 Pers .) gefuckt
Alerandraftr .15 ,

2 . Stock . Anfr .
von 10 — 11 und
3 — 4 llbr .______

Tüchtiges
Mädchen

für Hausb . ges .
Stenzel .

Babnbofstr . 8 ,
Butter - und
Eiergeschäft .

» iWaröe
aeg . etw . Haus¬
arbeit abzugeb .
Ang . u . K . 348
a . d . Taabl .- Bl .

Leere Zimmer
und Mansarden

llniformmantßl
schwarz , warm ,
bill . zu verkauf .

Rbeinftr . 48 .
2 . Stock , links .
Enterb . Klavier

zu verkaufen .
Näberes

W . - So » nenberg .
Jungferngart . 5

Radio
m . einaeb . Laut -
fvr . bei . Skala ,
febr bill . z . verk .
Adr . im Tagbl .-
Berlaa Ak

Fast neues
Sveifezimmer ,

einfckl .Standubr
u . Tevvick lehr
vreisw . zu verk .
Eoebenftr . 4 , l . r
Weg . Umzugs z.
verk . : 1 Eicken -

Scklaizimmer .
1 komvl . Küche ,

Klriderschrank .
u . Verschiedenes .
Borckitr . 15 . 1 . l .

Anständ . saub .

Mädchen
z . 15 . 1 . 38 ges .
Daub , Bäckerei
Arndtftrahe 2 .

> — MMM »

Sauberes

Mädchen
f . Eeschäftsbaus -
balt fof . od . zum
1 . rtebr . gesucht .
Ang . S .349 TV .

Meinst. Fliul

Gut möbliertes
Zimmer v . geb .
Dauermieter gef .
Bevorzugt sev .

und Garage .
Ang . u . E . 349
a . d . Tagbl .-Vl .
Berusst . Frl . s.
r . 15 . 1 . 38 fch .
mbl .. Z . 0 . M .
m . Kockfiel . Ang .
u . M . 347 T .- V ,
Behaglich möbl .
Zrm . m . Zentr .-
Seizung u . flieh ,
w . u . k. Wasser
n . i . Kurl . fof .
gef . Ang . S . 346
a . d . Tagbl .-Vl .

junge Home
i . ar . leer . Zim ..
sl . Wafs . . Zentr .-
Heizunfi . Ang .
unter D . 346 a .

Tagbl .- Verlag .

| Die Schaffung
i des Einmaligen

ist die Aufgabe
des Handwerks

( EMoerkehr )
| toitüieu -Sesuche |
Mit 500 RM .
ist eine nute Be¬
teilig . zu vergeb .
Ana . u . W . 348
a . d . Tagbl .-Vl .

Hoher Sckreib -
schrank zu verk .
25 RM . Boden ,

Weberäafse 32 .
( 2 , Gtod .)

Näbmasch . . Sofa .
Sessel bill . z . vk .

Rüdesbeimer
Strafte 27 .

1 , Stock , rechts .

Ml - ÜMWs-

Limvustne
2türig . schwarz
lack . , steuerfrei ,
in best . Zustand ,
günstig zu verk .
Anfr . u . U . 348
a . d . Tanbl .- Vl .

^ uWn . Per !°naI ,
al .

^
welck

^
Art

'
MNlhMMge Mch .ru . 3b

Müllserin I - " ^ .- Verlag .

iv ' r weisen Stellungs ,sucht suchende darauf hin ,OtClie tn I daß cs zweckmäßig ist,
XOnpitOtCt , OuCt I den Bewerbungen auf
a . Filialleiterin Lbiffre Anzeigen keine
( Kenntnisse in CVidtn a l-Zeugniffe
Buchführung u .

Maschinen - ” ’“ ,c 3eusnif,e 11,16
I ähnliche Abschriften ,Ichreiven ) . kichtbildcrusw .müffen

Ang . U. S . 444 I aufderRückseite Name
a . d . Tagbl .-Bl . und Nnschrift bes 8c .

Krefelder Seidenstoffe

Helmings
Wäscherei Kirsten
( Betrieb : Schamhorststraße 7 )

Urania - Lichtspiele
Hauptfilm : Der Kampf um den Piratenschatz

Leer . Z . fof . zu
verm . Bliickier -
str . 10 . Htb . 3 r .
Gr . leer . Z . z. v .
Näb . K .- Friedr .-
Ring 92 , P .

Schiersteiner
Str . . 2 l . Zim .,
Nebenraum . sl .
Wasser , f . 30 .—
monatl . an ält .
Dame zu verm .
Ang . u . M . 346
an Tagbl .-Verl .

Garagen . Stall . ,
Keller \

Garage
heizbar , vermiet .
Mainzer Str . 19

4 . zum 15 . 2 . z. vm .
3 .ä.?Bphn . Friedensm . 350 .
Rüdiger , < Ang . S .348 TV .

! Fach-Drogerie I
stellt a . 1 . Avril I
einen Lehrling I
ein . Ang . unter ■
G . 348 a . T .- Vl . I
^GsMMitzesPersennlllR.

1 P . Ski , 1 H -
Smokina zu vk .
Ang . u . E . 346
a . d . Tagbl .- Vl .
Herreu - Ski . mit
Stöcke . 5 RM .

zu verkaufen .
Pbilivosberg -

ftr . 32 . Parterre .

Mbl . 3 . zu vm .
Karlstraße 2 , 3 .
Gut möbl . Zim .
zu verm . Moritz -
itr . 29 . 1 r . An -
zus . 11 — 1 , 4— 5 .
Mbl . Maus , mit
Kockof . a . Herrn
z. v . Sckarnborst -
stratze 40 , 1 lks .
Schön mbl . Zim .
frei Schiersteiner
Str , 9 , Hochv . l ,
Gut möbl . Zim .
zu verm . Weber -
gasse 3 , Gtb . 1 .
1 - od . 2 - Bett -Z .
Würtbitr . 23 . 2 r .

Dambacktal
sonn . g . möbl .
Zim . frei . Adr .
Tagbl .-Vl . Al I

Seite 10 . Nr . 3 .

nr , Sielt Mädchen
a1; sucht 4X in der

--------- t ; : ; Woche Beschäft .
. 9i !sk im Smu

^
halt .

Beethovenstr . 21 . 1

eeÄÄ & e

Stundenfrau 311 all - Sausarb .
vorm . gesucht . I S .c,rL- f-, alt . , »rau

Öertel , I Stell , t . srauenl . |
Leberberg 4 .

Keichspfennig kos¬
tet 1 mm bei ein¬
spaltigen Gelegen¬
heits -Anzeigen bis
100 mm Höhe im

WIESBADENER TAGBLATT
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Gutirhalt Klavier
bar äu kauf . nei .
Pretsana . unter
<¥ . 349 g , T .- VI ,

Vokssmptänger
U kauf , gesucht .
Preisana . unter
M . 348 a . T .-V ,

Kleinwagen
( DKW .) gegen

fcvt G
a . d . Tasbl .- Dl .

Weites aus cdleFlCktt .

Raset ) gefaßt .

Der Roheitsakt an der Straße Trebnitz — Breslau aufgeklärt .

Breslau . 5 . Jan . Am Silvesterabend wurde — wie be¬
reits gestern berichtet — der Friseur Fritz Dörner aus Striese
auf der Straße Trebnitz — Breslau überfahren und von dem

Kraftfahrer sterbend im Straßengraben liegen gelassen . Als

Schuldiger konnte ein Erich Vartnick aus Breslau schnell
ermitteit und festgenommen werden .

Nach seinem eigenen Keitändnis ltand Bartnick unter

Weil die Schlüpfer so scfjön waren .

Auf das Ehepaar Zino in Rom war ein Mord¬

anschlag gemacht worden . Signor Zino bemerkte die

ätzende Wirkung des Kaffees zuerst , als er nur einen kleinen

Schluck genommen hatte , er spuckte den Kaffee wieder aus

und schlug seiner ahnungslosen Frau die Tasse aus der

Hand . Dann rannte er in die Küche und faßte das Dienst¬
mädchen gerade dabei , als es im Schrank eine Flasche mit

Schwefelsäure verstecken wollte . Telephon — Arzt — Po -

Die Kältewelle in Oberitalien .

Blumenkulturen erfroren .

Mailand . 5 . Jan . ( Funkmeldung .) Infolge der starken
Kälte ist die Lagune von Venedig stellenweise zu ge¬

froren . Die Schiffahrtskanüle sind jedoch noch eisfrei
Aus ganz Norditalien werden Temperaturen gemeldet ,

wie sie feit mehreren Jahren nicht zu verzeichnen sind . Auch

die Riviera ist von der Kältewelle nicht verschont geblieben .

Seit 1928 war kein derartig scharfer Frost zu beobachten , der

vor allem den Vlumenkulturen schwere Schäden zugefugt hat .

In C a l i z z a n o an der Riviera ist das Thermometer auf

1 z Grad Kälte gesunken . In der norditalienischen Tiefebene

sind wiederum 2Todesopfer durch Erfrieren zu beklagen .

'n ° ** äsende Tod .
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Roland Wullenwevers 7
Roman von Ernst Grau

7 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten .)

Aber dieser Trotz , so dumm und töricht er ihm auch

erschien , er kam ihm doch sehr gelegen . Wenn sie hier¬
blieb , ersparte sie ihm damit wenigstens das peinliche

Nebeneinandersitzen auf der Heimfahrt .
Mit einer kurzen , knappen Verbeugung trat er vom

Tisch zurück . Und im Aufblicken sah er , wie der eben noch

in ihren Augen aufblitzende Hatz wieder einer verzagten

Hilflosigkeit wich , wie es in diesen Augen feucht auf¬

glänzte zu einer letzten , unausgesprochenen Bitte , die

ihm zuries , zu bleiben , sie jetzt nicht allein zu lassen . Die

ihm flehend versprachen , sich zufrieden zu geben und alles

zu vergessen , wenn er tiui hierbleiben und wieder still

neben ihr sitzen würde .
Aber er wußte auch , daß er gerade rn diesem Augen¬

blick nicht weich werden , nicht nachgeben durste , daß er

nie wieder von ihr loskommen würde , wenn er dieser

stummen Bitte jetzt folgte , die möglicherweise nur ein

klug berechnetes Spiel war .
Ohne sich noch einmal umzuwenden , verlieh er den

Garten . „ L _ „
Eine Viertelstunde später stand Roland Wullenwever

auf dein Bahnsteig des Bahnhofs Wannfee und wartete

auf den elektrischen Vorortszug von Potsdam , der ihn

nach Berlin zurückbringen sollte . Aber erst beim Em¬

steigen fiel ihm ein , dah er sein Manuskript mrtzu -

nehmen vergessen hatte , das er vorhin während der

Fahrt in die große Seitentasche der inneren Wagentur

gesteckt hatte . v
Am liebsten wäre er gleich wieder ausgestregen und

zurückgelaufen , um das Buch mit seinem unersetzlichen

Inhalt an sich zu nehmen . Sein Werk befand sich bei

Jutta Allnienried gewiß nicht in guten Händen , denn

daß er siÄ das Mädchen zur Feindin gemacht hatte ,

daran brauchte er wohl nicht zu zweifeln . Doch an eine

solche Rückkehr durfte er ernstlich nicht denken . Er konnte

sich nur allzu leicht vorstellen , wie Jutta es sich auslegen

würde , wie sie triumphieren würde , wenn sie ihn nach

dem eben Vorgefallenen doch wieder zurückkommen fah .

Und wie sie bei dieser Gelegenheit sicher von neuem ver¬

suchen würde , ihn zu halten , ihn sür sich zu gewinnen .

Darauf wollte er es lieber nicht ankommen lassen , so sehr

ihm auch daran lag , sein Werk so bald als möglich zurück

zu erhalten . Aber besser war es da schon , er ging dem

allem aus dem Wege und schickte morgen seine alte Wirt¬

schafterin zu Allmenried , um das Buch abholen zu lassen .

Als er . noch immer von diesen Eedankengängen ge¬

fangen , nachdenklich die Treppe zu seiner Wohnung

hinaufschritt , sah er auf dem Treppenabsatz vor seiner

Tür eine zusammengefaltete Banknote liegen . Er hob

sie auf und hielt einen Zwanzigmarkschein in der Hand .

Eine Weile stand er unschlüssig und betrachtete

kritisch seinen Fund . Sollte er ihn als gute Vorbe¬

deutung dafür nehmen , daß er doch noch einmal unver¬

mutet zu Geld kam ? Roch nie in seinem Leben hatte

er etwas irgendwie Wertvolles gefunden , am wenigsten
bares Geld / dem man nicht einmal anfah , wem es ge¬

hörte , das ihn nun zwang , zur Polizei zu laufen und

seinen Fund anzumelden .

Aber lohnte sich denn diese geringfügige Summe

überhaupt , daß er sich darum große Scherereien machte ?

Soviel war die Sache doch kaum wert . Es genügte wohl
schon , wenn er dem Pförtner Bescheid sagte , daß dieser
eine Bekanntmachung ans schwarze Brett unten im

Hausflur anschlug . Der Besitzer , sicher einer von den
Mietern oben im Hause , konnte ja dann zu ihm kommen
und sich sein Geld abholen .

Nicht sonderlich erfreut über diesen Zwischenfall , ging
er nochmals die Treppen hinunter , um den Pförtner zu
unterrichten . Doch in dessen Wohnung rührte sich nichts ,
fein Klopfen verhallte ungehört .

Auch gut , sagte er sich ärgerlich und stieg ein zweites
Mal zu seiner Wohnung hinauf , dann muß es eben bis

morgen bleiben , die Sache läuft mir ja nicht weg .
r

*

Von dem gleichen Augenblick an , in dem Allmenried

seiner Sekretärin jenen Brief an Dr . Wullenwever
diktiert hatte , mit welchem er ihm nachträglich noch ein¬

mal bestätigte , daß der Verlag Hermann Allmenried

sein Buch herausbringen würde , wenn er sich mit zwei¬
tausend Mark beteilige , von diesem Augenblick an mußte

Hilde Keller immer wieder denken : lieber Herrgott , hilf

ihm , laß ihn jemand finden , der ihm dieses Geld gibt .
Sie wagte es nicht , sich ernstlich zu fragen , wie sie zu
diesem Gedanken kam und warum sie ihn nicht mehr los

wurde . War es nur , weil er ihr so freundlich ent¬

gegengekommen war , daß sie ihm dafür den erhofften

Erfolg wünschte ? Oder war es die Freude darüber , daß
er ja dann öfter hierherkommen , daß sie ihn dann öfter

sehen und sprechen würde ? Nein , sie wagte es nicht , so

neugierige und unbequeme Fragen an sich selbst zu
stellen .

Aber ganz von selbst fand sich dann eine Antwort aus

diese heikle und widersetzliche Frage , als sie am Mon¬

tagnachmittag am Fenster stand und zusehen mutzte , wie

der Dr . Wullenwever die Straße heraufkam und wenig

später zu Jutta Allmenried in den Wagen stieg und mit

ihr davonfuhr . Also deshalb Juttas nervöse Erregung ,
über die sie sich den ganzen Nachmittag schon gewundert

hatte . Aber nun war auch alles Fragen überflüssig , denn

in dieser Stunde wußte sie , daß sie den Mann liebte , der

so unvermittelt in ihr Leben getreten war , daß sie ihm

zugetan war , wie nie einem Menschen zuvor . Aber sie
blieb dabei doch soweit Herrin ihrer Sinne , um sich im

gleichen Augenblick sagen zu können , daß er von dieser

Liebe nie etwas erfahren durfte , weil sie trotz allen

Hoffens und Bangens ja doch niemals zu einem glück¬

lichen Ausgang führen konnte . Er war ein armer

Teufel , genau wie auch sie , das hatte er ihr selbst ohne

Scheu eingestanden , und wenn sie auch nicht wußte ,
welchen hohen Zielen sein Streben galt , soviel konnte sie

sich doch ohne viel Phantasie zusammenreimen , daß er

Zurück
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etwas dagegen zu sagen . Jetzt fühlte sie . es wie ein
leises Streicheln .

„ Doch , Herr Doktor "
Sie hatte sich gefaßt und eine

ruhige Heiterkeit erfüllte sie . „ Ich lasse mir das Manu¬
skript nachher geben und bringe es dann abends selbst
zur Post . Morgen früh haben Sie es bestimmt wieder
in Händen , das verspreche ich Ihnen .

"

„ Nett von Ihnen , Fräulein Hilde , librigens . .
eme Frage noch : wann werden Sie denn zu Post gehen ?
^ ch möchte darin ganz sicher sein .

"

„ Nun . . . so zwischen fünf und sechs Uhr,
"

sagte sie
ahnungslos .

„ Und auf welches Postamt . . . ? “

Sie hörte das fröhliche Lachen , das diese Frage be¬
gleitete . Nun verstand sie .

„ Das kann ich Ihnen im Augenblick noch nicht genau
sagen , Herr Doktor . Es gibt hier nämlich zwei Post¬
ämter in der Nähe , die beide gleich weit entfernt liegen,

"

gab sie schnell zurück und lauschte voll froher Erwartung .
Was würde er nun lagen ?

. „ Dann will ich Ihnen einen Vorschlag machen , Fräu¬
lein Hilde . Darf ich ? "

„ Bitte .
"

„ Überlegen wir doch gemeinsam , welches Postamt für
diese wichtige Sache in Frage kommt .

"

„ Gut .
"

lachte sie . „ Also fangen wir an zu überlegen ,
Herr Doktor .

"

„ Aber doch nicht hier am Telephon "
, rief er mit

komischem Entsetzen zurück . „ Das würde viel zu lange
dauern , und andere Leute wollen auch telephonieren . . .

"

„ Ach so . . . dann wollen Sie also hierher kommen ? "

fragte sie voll heimlicher Schadenfreude .

„ Aber nein dock , Fräulein Hilde , das geht doch auch
nicht an . Meine Sprechstunde beginnt gleich , und ich
lasse nicht gern auf mich warten . Aber wenn es Ihnen
recht ist , dann werde ich heute nachmittag gegen sechs
Uhr in der Riethmüllerschen Konditorei am Oranien¬
burger Tor auf Sie warten ? Einverstanden ? "

Er hätte gewiß sein - Helle Freude daran gehabt , hätte
er jetzt sehen können , wie sie mit glückstrahlenden Augen
nickte .

„ Ja .
"

„ Bestimmt ? "

„ Ganz bestimmt , Herr Doktor "
, versicherte sie . „ Ich

bin sogar von Natur aus pünktlich .
"

In der Sprechstunde Dr . Wullenwevers herrschte
heute eine ganz andere Stimmung als sonst in den letzten
Tagen . Seine vielen Patienten , die fast ausschließlich
von den Krankenkasien oder vorn Wohlfahrtsamt kamen ,
waren es zwar gewohnt , daß er ihnen immer freundlich
und guter Dinge entgeaenkam , daß er für einen jeden
ein herzliches , mitemvfindendes und aufmunterndes
Wort bereit hatte . Aber diesem und jenem war es in
den letzten Tagen doch aufgefallen , daß es ihm schwer
fiel , die Wolke zu verscheuchen , die mitunter auf seiner
Stirn lag .

Heute dagegen schien er wie ausgewechselt , schien er
fast ein anderer zu sein .

„ Ausgezeichnet , Vater Kersten . Das Bein ist ja
tadellos ausgeheilt . Hätte ich gar nicht so schnell er¬
wartet . Und Schmerzen beim Gehen haben Sie auch
nicht mehr , wie ? Auch beim Treppensteigen nicht ? "

„ Nein , Herr Doktor . Aber — so zwei , drei Tage
Schonzeit könnte ich gern noch brauchen — ich hab doch
schwere Arbeit in der Fabrik . . .

"

Wullenwever nickt ? ihm mit einem wahren Spieß -
gesellenlächeln zu .

„ Also sagen wir , eine Woche , Kersten , was ? Sie
haben doch

’
ne Laube draußen in Reinickendorf ? Na

also , erholen Sie sich nur , hoffentlich sehen wir uns dann
hier nicht so bald wieder .

"

Eine blaffe , junge Frau kam herein .

„ Hm , der Kleine liegt noch immer , Frau Lawrenz ?
2a — ist unterernährt , der Junge . Da hilft nichts , wir
werden ihn verschicken müffen . . .

“

( Fortsetzung folgt .)
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3L Walter .
Westendstr . 12 .

M jüngere
flraft

für Hei ^ angel -
betrieb gesucht .

Heibmangel
„ Brillant "

Hellmundstr . 46 .

efn armes Mädchen auf seinem Lebenswege wohl nicht
brauchen konnte .

Oder hatte sie etwa den Beweis dafür nicht eben erst
mit eigenen Augen sehen müffen ? Umsonst hatte er sich
hier gewiß nicht mit Jutta Allmenried verabredet , die ja
immerhin nicht nur eine begehrenswerte Frau war , son¬
dern von der er auch wußte , daß ihr jene Mittel zur Ver¬
fügung standen , die er brauchte , um vorwärts zu kommen .
Das alles paßte zwar wenig zu dem Bilde , das sie sich
von ihm gemacht hatte , aber ein armer Teufel mußte
wohl zugreifen , wenn sich ihm eine solche Chance bot .

Hilde lachte bitter auf . Ihren Wunsch , ihn wieder¬
zusehen , würde sie ja nun schneller als sie dachte , erfüllt
sehen . Aber würde sich nun nicht jedes Wiedersehen nur
zu einer endlosen Kette von quälender Hoffnungslosig¬
keit aneinanderreihen ? Denn es stand ja außer allem
Zweifel , daß er bei seinem nächsten Besuch als künftiger
Schwiegersohn Allmenrieds vor ihr stehen würde .

Und doch fühlte sie ihr Herz rascher schlagen , fühlte
sie eine heiße Röte über die Wangen jagen , als sich ganz
unvermutet am nächsten Tage vormittags seine Stimme
am Telephon meldete .

„ Wollen Sie mich bitte mit Herrn Allmenried ver¬
binden , Fräulein . . .

"

Sie zwang sich , ihm kühl und geschäftsmäßig zu ant¬
worten .

„ Herr Allmenried ist leider eben weggegangen , Herr
Doktor . . . und Fräulein Jutta kommt erst später ins
Büro . . . ,

"
fügte sie ungefragt und wie selbstverständ¬

lich hinzu . Daß er gleich am Morgen nach seinem ersten
Zusammensein mit Jutta anrief , fand sie ganz in der
Ordnung und konnte ihre Annahme nur bestätigen .

Aber verwundert hörte sie dann , wie er mit einem
unterdrückten Lachen sagte : „ Das trifft sich eigentlich
ganz großartig , Fräulein . . . ja , nun werden Sie mir
aber doch endlich einmal Ihren Namen sagen müssen ? "

Wozu . . . dachte sie vergrämt , während sie fast
gleichzeitig antwortete : „ Hilde Keller . . .

"

„ Danke schön,
"

rief er heiter zurück . „ Und wohnhaft
Novalistraße 97 , nicht wahr ? "

Hilde paßt ausgezeichnet
zu ihr , dachte er dabei .

Sie stand einen Augenblick wie ratlos . Er kannte
ihre Adresse . . . ?

„ Ja . . . aber woher wissen Sie denn . . . ? "

Wieder hörte sie sein Lachen .

„ Geschäftsgeheimnis , Fräulein Hilde . Man hat eben
'

so seine Verbindungen , wie Sie sehen .
"

Ob er vielleicht gestern mit Jutta über mich ge¬
sprochen hat ? fuhr es ihr durch den Kopf . Aber nein .
Jutta Allmenrieds Anteilnahme für ihre Sekretärin
ging wohl nicht so weit , daß sie sich ihre Adresse merkte .

„ Soll ich Herrn oder Fräulein Allmenried etwas von
Ihnen ausrichten , Herr Doktor ? "

fragte sie ausweichend ,
um dem Gespräch eine weniger persönliche Wendung zu
geben . Am Ende suchte er jetzt , wo Jutta nicht hier war ,
einen Ersatz , um sich zu unterhalten ?

„ Ja . . . , darum wollte ich Sie ja gerade bitten ,
Fräulein Hilde . Ihr verehrtes Fräulein Allmenried hat
nämlich gestern mein Manuskript an sich genommen , und
ich möchte es natürlich gern wieder haben . Sie soll es
mir zurückschicken oder ich lasse es morgen abholen .
Richten Sie ihrem hohen Chef nur aus , daß ich jetzt selbst
reich genug bin , um mein Buch allein herauszubringen, "

fügte er in aufbrechendem Übermut wie ein großer
Junge hinzu .
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Hilde wußte im ersten Augenblick nicht , was sie zu
alledem sagen sollte . Hatte sie denn überhaupt recht ver¬
standen ? Er war über Nacht zu Geld gekommen ? Er
verlangte sogar fein Manuskript zurück ? Das konnte
doch nur das eine bedeuten , nämlich , daß er gar nicht an
eine Verbindung mit Jutta dachte . . . daß . . daß er
frei war ! Und er schien sich sogar noch darüber zu
freuen . . . ?

„ Sie haben mich doch verstanden , Fräulein Hilde,
"

mahnte er unter verhaltenem Lachen .
Zuerst hatte sich etwas in ihr dagegen gewehrt , daß

er sie ohne weiteres beim Vornamen nannte . Überheb¬
lich und anmaßend hatte sie es empfunden , ohne jedoch
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Sie fühlte sich eigentümlich enttäuscht , als hätte er ihr
eine Bitte abgeschlagen . Dabei war es gerade dieses un¬
bedingte Aufs - Ziel - Blicken , das sie zuerst an ihm ungezogen
hatte . Es gab bei ihm keine Unklarheiten , die Welt lag klar
und sicher vor seinem gelassenen Blick , wie jetzt das Helle
Band der Straße .

Sie kamen durch eine kleine Stadt . Als sie die letzten
Häuser bereits ein Stück hinter sich hatten , fuhr Carola
plötzlich mit einem kleinen Schrei aus ihrem Sinnen auf .
Ein Hündchen sprang aus einem Seitenweg gerade vor den
Wagen . Schroeder bremste scharf und warf das Steuerrad

fäwc & n
Unterhaltung ,wen , Lebensfreude . Prf , 80 pf

Überallsu haben . Zu beziehen durch Buch P „

'

•
Zeit3ckri ^ . Händler oder durA

■ herum , aber es war schon zu spät . Mit einem
merklichen Ruck fuhr der Wagen über das Tier

Dr . Heinz Nord

Zahnarzt

Irene Nord
Zahnärztin

Langgasse 11 . Telephon 28868

„ Ja , wir sind spät daran,
" antwortete er knapp ,

hatte den Blick nicht von der Fahrbahn genommen .

Kleinwagen
( DKW .) gegen

Kkl #

Weil die Schlüpfer so sd ) ön waren .

Auf das Ehepaar Z i n o in Rom war ein Mord¬

anschlag gemacht worden . Signor Zino bemerkte die

ätzende Wirkung des Kaffees zuerst , als er nur einen kleinen

Schluck genommen hatte , er wuckte den Kaffee wieder aus

und schlug seiner ahnungslosen Frau die Taste aus der

Hand . Dann rannte er in die Küche und faßte das Dienst¬

mädchen gerade dabei , als es im Schrank eine Flasche mit

Schwefelsäure verstecken wollte . Telephon — Arzt — Po¬

lizei — und das Dienstmädchen Maria Frigo brach unter

heftigem Schluchzen zusammen und gestand die Mordabsicht .

Frau Johanna Schmitt
geb . Maurer

ist im 71 . Lebensjahr sanft entschlafen .

Nr . 3 . Seite 11 .

in Matbematik
f . Untertertian .
oef . Vreisanaeb .
u . S . 348 an den

Taabl .- Verlqq .

MWedenes

Zwischenfall ohne Bedeutung .

Skizze von Peter Stesfan .

„ Trennung ? Das klingt ein wenig allzu ernst
"

, sagte
Joachim , „ schließlich wirst du nur ein paar Wochen weg fein ."
Er sagte das höflich und ruhig , indem er sie aufmerksam
anschaute . Sie standen in seinem Zimmer . Carola hatte sich
nicht setzen wollen , da sie Eile hatte . Er bemerkte , daß sie
schon das Reisekleid trug , ein streng geschnittenes Kostüm
aus grauem Tuch . Er hatte es noch nicht an ihr gesehen , es
mußte ganz neu sein .

Das Mädchen spielte unentschlossen mit der Tasche in
ihrer Hand , „ Weißt du , Joachim

"
, sagte sie dann zögernd ,

„ du mutzt mich recht verstehen , wenn ich Kurt jetzt nach New
Hork begleite , so ist es nicht nur als seine Sekretärin , wir
haben uns . . .

"

Er unterbrach sie , indem er rasch die Hand auf ihre
Schulter legte . „ Du brauchst nichts weiter zu sagen , Carola "

,
sagte er freundlich , „ natürlich weiß ich das alles . Ich dachte
mir , es wäre dir lieber , nicht davon zu sprechen .

" Er wandte
sich ab und nahm aus dem Regal an der Wand ein Buch .
Es war eine Erstausgabe von Eichendorfs : er wußte , daß sie
das Buch liebte .

„ Du hast einmal gesagt , daß du (Befallen daran hättest,
"

sagte er , während er es ihr gab . Und um ihr über ihre
Verlegenheit wegzuhelfen , sprach er rasch weiter . „ Ihr fahrt
mit dem Auto bis Hamburg , nicht wahr ? Ich hoffe , ihr
werdet eine gute überfahrt haben . Es ist schön , daß du
jetzt zu diesen Dingen kommst , es war doch schon immer deine
Sehnsucht , große Reisen zu machen und all das .

" Er schwieg ,
da sie zu ihm aufschaute .

„ Du bist viel zu gut zu mir , Joachim,
"

sagte sie leise .

„ Aber das ist ja Unsinn . Schließlich haben wir ein¬
ander ja lieb gehabt , das ist nun mal so . Und nicht weinen ,
bitte nicht meinen , Carola . Wir wollen doch keine tragische
Abschiedsszene spielen , das paßt ja nicht zu uns . Carola ,
nicht wahr ? Und nun mußt du gehen , du hattest doch
Eile . . .

"

Er blieb noch eine Weile stehen , nachdem sie gegangen
war , und schaute sein Zimmer an , Schreibtisch , Bücher ,
Schrank , Zeichentisch : das Zimmer eines jungen Ingenieurs
mit einem Monatsgehalt von 200 Mark . — Es ist bester so ,
dachte er , es ist sicher bester für sie .

Dann trat er ans Fenster , legte den Arm aufs Fenster -
kreuz und schaute auf das Straßenstück hinab , das man von
hier oben sah . Gleich darauf kam unten Carola aus dem
Haus , überquerte die Straße und ging auf der anderen
Seite rasch weiter , mit dem entschlossenen und doch leichten
Gang , den er an ihr liebte .

Als sie verschwunden war , blieb Joachim noch eine
Zeitlang in derselben Haltung , dann legte er langsam das
Gesicht auf den Arm , so daß seine Augen bedeckt waren .

Der große Wagen glitt leicht und wie spielerisch über
das breite Band der Autostraße . Mühelos nahm er eine
Steigung , legte sich mit kaum verminderter Geschwindigkeit
in eine Kurve uni ) wandte dann wieder den Pfeil auf der
Kühlerhaube nach Nordwesten , Hamburg zu .

Kurt Schroeder fuhr ausgezeichnet . Von der Seite be¬
trachtete Carola das gut geschnittene Gesicht , die kühlen
Augen des erfolgreichen Geschäftsmannes mrd den ent¬
schlossenen Mund , der von der Aufmerksamkeit des Fahrens
gespannt fast etwas zu hart wirkte . Sie konnte ein eigen¬
tümliches Gefühl der Unsicherheit nicht loswerden . Auf
irgend eine sonderbare Weife war ihr die freudige Erwartung
abhanden gekommen , mit der sie dieser Reise entgegengesehen
hatte . Sie schaute den Mann neben sich an . Sein Gesicht war
durch die Anspannung ein wenig abwesend und fremd
geworden .

„ Du fährst rasch , Kurt, "
sagte sie . Sie wünschte , er

möchte sie ansehen , sie wußte nicht recht warum .

Glück int Zss .

Von Tieren und ihrer Pflege .

Reportage von K . v . Philippoff .

Ein Tierliebhaber kam unlängst aufgeregt zum Direktor
eines großen Zoologischen Gartens gelaufen und meldete
ihm , daß der Eisbär wahrscheinlich verrückt geworden sei .
Er laufe nämlich unablästig auf einer selbst festgesetzten
Grenze von einem und dreiviertel Meter hin und her , offen¬
bar wenig geneigt , seine großen Tatzen zu heben , mit denen
er dieses kleine Stück des Steines abschreite .

Der Direktor jedoch lächelte nur : „ Haben Sie feine
Sorge . Von Zeit zu Zeit tun das alle Polarbären . Das ist
Instinkt . Sie glauben , sie wären auf einer glitschigen kleinen
Eisscholle und geben nun acht , nicht zu nah » an deren Rand
zu treten , um nicht ins Master zu fallen .

"

Pinguine im Kühlschrank .

Überhaupt soll man nicht glauben , das bloße Halten
von Tieren in Gefangenschaft sei einfach grausam und
quälend . Die Vögel , die in einem meterhohen Käfig flattern ,
leben viel länger , als wenn sie in Freiheit wären . Würde
der ihnen zur Verfügung stehende Raum aber noch größer
sein , könnten sich die Tiere ihre Flügel brechen . (Elefanten
verlangen es geradezu , angefestelt zu sein . Ohne dieses Ge¬
fühl der Sicherheit würden sie nämlich die ganze Nacht hin¬
durch verängstigt „ trompeten

"
.

Natürlich gibt es Ausnahmen . Ohne Zweifel werden in
einigen rückständigen Zoos und gewistenlosen Tierschauen

ndesliebe . Ein furchtbares Drama
in der Wohnung einer Russin , Mure ,
t ihren beiden Töchtern Helene und

m Gemeinschaft lebte , daß ihr Tod zur
e Frau war seit 15 Jahren krank und

nnng nicht verlassen . Die Töchter , die
4 Jahren stehen , bezeugten eine fast
die alles für die Mutter zu opfern
tr seit 15 Jahren verlobt und lebte in

ilück , aber sie hatte sich geschworen , den

e , an dem die Mutter wieder gesund
t , und da diese Hoffnung sich nicht er -

itdem . Beide Schwestern aber erklär -

krankte : „ Wir schwören , dich nicht zu
Ms nun das Leiden der Mutter sich

stach schwerem Leiden den letzten Seuf -

l die Tragödie , die man nach allem ,
erwarten mußte . Drei Ärzte waren
der Todeskampf der Mutter begann ,

den , und sie waren nach deren Hin -

L um die beiden Tächter , die vor

nd zu fein schienen , nicht zu stören .
die beiden , ohne ein Wort zu sagen ,

Fläschchen in der Hand hielten , die sie
den giftigen Inhalt zu sich zu nehmen

l Augenblick gelang es ihnen , die

Fläschchen ihnen zu entreißen , und ein

rann . Die beiden Schwestern griffen
Küchenmestern , mit denen sie sich die

Iten . Als sie wieder entwaffnet waren ,
r und die Ärzte hatten von neuem die

kzuhalten . Schließlich wurden , da der

ter herbeigeführt hatte , Polizisten ge -

aßten die Überführung der beiden

ps
'
etzt „ Wir wollen sterben ! " riefen , in

i sie immer von neuem Versuche mach -

itehmen , werden fiefür die nächste Zeit
rgsführt werden muffen . B .

reifen der Maul - und Klauenseuche in

d greift die Maul - und Klauenseuche

hnahmen weiter um sich . Jnfolgedesten

ung veranlaßt gesehen , die Schutz -

e neuen Vesallsqebiete in den Eraf -

ire , Kent und East - Sussex auszudehnen ,

tten von Shesnut . In dem kleinen

unweit von London , wird demnächst
et , die in ihrer Art die erste auf der

sich um eine von Scotland Hard einge -

sersität , in der die jungen Detektive

he Weltreich ausgebildet werden sollen .

findige Leser der „ Koralle “
ausge .

schöne Wochenschrift brachte
”
18
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i \ eues und Interessantes in der

„ Bitte , halt an , Kurt !"
rief Carola schnell . „ Wir müssen

nach dem Hund sehen ."

Schroeder hatte das Tempo schon wieder beschleunigt .
„ Aber das geht doch nicht , Kind "

, erwiderte er , „ wir haben
keine Zeit zu verlieren . Es wird sich schon jemand um den
Köter kümmern .

"

Carola fühlte , wie eine plötzliche , ganz unbeherrschbare
Wut sie überflutete . Sie trommelte mit beiden Fäusten gegen
seine Schulter und rief : „ Aber ich will , daß du anhältst ! Ich
will es , hörst du nicht ? "

Sie bemerkte noch seinen Blick höchsten Erstaunens , als er
bremste , dann sprang sie aus dem Wagen und lief zurück .
Weit und breit war niemand , dem der Hund gehören konnte .

Als Schroeder , der im Rückwärtsgang zurückfuhr , sie
erreichte , hatte sie das Tier bereits auf den Arm genommen .
Beide Vorderbeine waren gebrochen , der arme Kerl winselte
kläglich .

Carola schaute zu Schroeder auf und gewahrte den Blick
mit dem er ba £ Tier ansah — , er blieb auch jetzt kühl ab¬
wägend , ohne Teilnahme . In diesem Augenblick verstand sie
das Geheimnis dieser grauen Augen , das Geheimnis feines
Erfolges im Geschäftsleben und sonst . In diesen Augen war
nichts als der kalte , ja grausame Wille zum Erfolg . Sie
fühlte keinen Zorn mehr , aber der Mann vor ihr erschien
ihr wie ein Fremder . Er war ihr entrückt , gleichsam unwirk¬
lich geworden , wie die Reise , die sie vorhatten , wie ihre
reiche Heirat , die ihr bevorstand . Diese grauen , zu kühlen
Augen , der entschlossene , etwas zu harte Mund , waren ihr
fremd wie das Gesicht eines Unbekannten . Und unwillkürlich
gingen ihre Gedanken zurück zum Morgen und zu ihrem
Abschied von Joachim . . .

„ Ich bleibe hier "
, sagte sie ruhig . „ Ich werde den Hund

in die Stadt zurückbringen . Bitte reich mir meine Koffer
aus dem Wagen !"

„ Aber Carola "
, rief er , „ du wirft doch aus diesem

lächerlichen Zwischenfall keine Staatsaktion machen wollen !
Das ist doch eine Sache ohne Bedeutung !"

„ Nein , da irrst du "
, sagte sie . „ Du bist sehr klug , Kurt ,

aber diesmal irrst du dich doch."

„ Ich verstehe dich beim besten Willen nicht , Carola ."

„ Ich glaube es dir . Wir verstehen uns doch nicht ,
Kurt , wir haben uns da getäuscht , gerade das ist es ." Und
mehr zu sich selber , während sie an Joachim dachte , fügte sie
leise hinzu : „ Ich wußte es übrigens schon heute morgen .

"

Aus der anderen Richtung näherte sich ein Personen¬
wagen . Carola winkte und der Fahrer , ein Reisender ,
hielt an .

„ Würden Sie mich bitte mitnehmen ? "
sagte Carola .

„ Ich möchte den Hund rasch zu einem Tierarzt bringen .
"

„ Wird gemacht , Fräulein
"

, sagte der Reisende , „ steigen
Sie nur ein !“

Rasch gefaßt .

Der Roheitsakt an der Straße Trebnitz — Breslau aufgeklärt .

Breslau , 5 . Jan . Am Silvesterabend wurde — wie be¬
reits gestern berichtet — der Fttfeur Fritz Dörner aus Striefe
auf der Straße Trebnitz — Breslau überfahren und von dem

Kraftfahrer sterbend im Straßengraben liegen gelassen . Als

Schuldiger konnte ein Erich Bartni ck aus Breslau schnell
ermittelt und festgenommen werden .

Nach seinem eigenen Geständnis stand Vartnick unter

Alkoholeinfluß , als er am 31 . Dezember aus Breslau in Rich -
rtiittrt Treünrjt fuhr nnh nu &erhem war fein Fabrzeua nicht in

Die Kältewelle in Oberitalien .

Blumenkulturen erfroren .

Mailand , 5 . Jan . ( Funkmeldung .) Infolge der starken
Kälte ist die Sagune von Venedig stellenweise zu ge¬

froren . Die Schiffahrtskanäle sind jedoch noch eisfrei .
Aus ganz Norditalien werden Temperaturen gemeldet

wie sie seit mehreren Jahren nicht zu verzeichnen sind . Auch

die Riviera ist von der Kältewelle nicht verschont geblieben .

Seit 1928 war kein derartig scharfer Frost zu beobachten , der

vor allem den Vlumenkulturen schwere Schäden zugefugt hat .

In Calizzano an der Riviera ist das Thermometer auf

18 Grad Kälte gesunken . In der norditalienischen Tiefebene

sind wiederum 2Todesopfer durch Erfrieren zu beklagen .

Der rasende Tod .

New Hott , 5 . Jan . Nach Angaben hiesiger Versicherungs -
------ - im Jahre 1937 in den Vereinigten

- 00 Menschen durch Kraftnmgen -

0 000 verletzt .

brikat u . A . 354
an Tagbl .- Verl .

Gutsrhalt Klavier
6a r au lauf . aei .
bietsana . unter
F . 349 g , T .- Vl .

Volksempfänger
zu kauf , sefuckt .
Vreisang . unter
M . 348 a . T .-V .
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MERNST

für den Vertrieb von Blinden¬
arbeiten . Vorzustellen v . 5 -7 Uhr .
K . Egger , Burg -Cafe , Webergasse 9

Taunusstraße 13
und
Rheinstraße 41

Gasheizofen
billia zu verk .

SO LOK LAN 6 bauten , -Murre «, -Molinen hohn ER Mn „-
unö HandhamooSas . Schiller-, Orchester-, « onzert - Molmeu Alle
Zestmwste - gute Saiten empfiehlt in zröhter Auswahl

-ammer wieder beobachtet man die Tiere selbst . Und da
bat man auch die Feststellung machen können , daß in der
Gefangenschaft geborene Löwen nicht nur schöner , sondern
auch gesunder als die in der Steppe oder in der Dschungel
L’I ' k - 2m Leipziger Zoo , wo sich die größte Löwenzucht der
^velt befindet und wo alljährlich bis zu achtzig Tiere ver¬
kauft werden , ist es erwiesen worden , daß diese Löwen größer
und auch besser tm Fell sind , weil sie bekömmlicheres und
regelmäßigeres Futter erhalten , ihre Farbe ist von der
tropischen Sonne nicht gebleicht und ihre Mähne länger und
upiger , weil sie das Unterholz nicht zerrissen hat . Außerdem
werden sie bedeutend alter .

Tüchtige
Stenotypistin gesuct

Bewerbungen mit lückei
losem Lebenslauf ,Zeugni
abschriften , Gehaltsansp
und Angabe des früheste
Antrittstermins erbeten an |

MaschinenfabrikWissbadenA.-G.

Frl . . 23 I . . d <
französ . . iuc

Stelle als

Berkaufer «
mögl . i . Taa
cafe . Zuickrii
erbeten , an :
Wwe . Sckmi
Saarbrücken

ßuifentbale :
Straße 163

jSmethlichTsPesto
Heimarbeit i
Gute Handsch :

Masch .- Sckre
usw . Ang . un
T . 317 T .- Bi

ilfluspcrjonal

2 Heireupelzinämel
im Auftrag billig

Waichtisch . Siacht -
tisch,Stuhl ( teilt )
wß . Kinderbc : - .
kl . schwarz . Herd

ISeweilllichesMonols|
Klavierspieler in , |

"
Q

für Samstag u . einen Lebrl

Auflösung des Silbenrätsels in Nr . 303 : 1 . Wolfs¬
hund , 2 . Esche , 3 . Rohrsänger , 4 . Rudow , 5 . Efeu , 6 . Dante ,
7 . Lissabon , 8 . Iris , 9 . Chinesisch , 10 . Haiti , 11 . Absinth ,
12 . Einbaum , 13 . Lunge , 14 . Tivoli , 15 . Zimmermann ,16 . Umhang , 17 . Saale , 18 . Erasmus , 19 . Irene , 20 . Na -um -
öurg , 21 . Eisbahn , 22 . Milbe , 23 . Violett , 24 . Okuli , 25 . Leda ,26 . Känguruh , 27 . Einhufer . — „ Wer redlich hält zu seinem
Volke , der wünsch

'
ihm ein gesegnet Jahr .

"
( Ludwig Uhland )

k« WW
sos ^ od . spät . (Kl .

8L Walter .
Weltenditr . 12 .

[ flmjfmdii. Personal | | “ gL {

BÄ LBhPling fin £ st ”

zum sof . Itmh

S ^ ff^ ftl .

u . T . 342 a . TV . Welche

Pest, jüngere
firafi

für Hei »»nangel -
betrieb gesucht .

Seibmangel
„ Brillant "

Hellmundstr . 46 .

Junger
Mann

31 Jahre alt , a .
Erich . , s. Arbeit
gl . welch . Art
ab 5 Uhr nachm .
Fübrersch .2 u . 3b
unter L . 348 an

Tagbl . - Verlaa .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
N a di f . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen » Möbel - Lager haus

Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Mas ein Hexenmeister nicht tun darf . . .

Einen vollen Monat hatte der tolle Spuk gedauert .
^

Er hat mein Pferd kuriert/ ' - Meine Kuh gibt jetzt mehr
Milch . —- „ Er hat mein Heu länger wachsen lassen ." Das
alles sagten die Bewohner des französischen Dörfleins« ancoius von dem wundertätigen Ben Habakuk , einem
Zigeuner der eigentlich Peter Müller hieß . Itnb von weit
unb breit kamen bis Leute herbei , um sich von ihm Rat uttb
pure au holen . Die Sache erregte derartiges Aufsehen , daß
sogar die Polizei hellhörig wurde . Nun ist solche Zauberei

-Frankreich nicht strafbar . Aber schließlich suhlte sich die
Obrigkeit . doch verp,lichtet , dem dunklen Ehrenmanne ein
menig auf den Zahn zu fühlen . Es begab sich also ein Gendarm
jn ihm , um ihn zu verhören . ■ Nachher wunderten sich die
Kollegen des biederen Feldjägers über die Maßen . Sie sahen
ihren Amtsbruder zurückkehren , das Fahrrad auf dem Kopfs
tragend . Unb er führte so irre Reden , daß man unschwererriet : Ben Habakuk hatte ihn behext ! Also schickte man einen
anderen Genbarmen . Aber als der zurückkehrte , trug er eben¬
falls stin Fahrrad auf dem Kopfe , unb einem Dritten ging
es nicht anders . Schließlich rückte ein ganzer Trupp dem
Mag . er auf den Hals . Da war desien Spiel verloren und er
wurde hinter schwedische Gardinen gesteckt , nicht wegen seiner
Säuberet an Rag und Milch unb Heu , sonbern weil er btet
-Beamte bet französischen Republik hypnotisiert hatte , also
daß . sie ihre Fahrräder auf dem Kopse trugen unb auf diese
Weise zum Gespött der Menge wurden .

Der donfcvcnciev spricht :

Mein hochgeschätztes Publikum !
Ich stell '

euch vor ein Unikum :
^ hr alle geht sehr gern hinein , .
Doch unterhaltend muß es sein ,
Vielseitig auch , und — was noch mehr -
Den Geist be schäft

'
gen nebenher .

Drum ratet nun voll Tück ' und List ,Was in dem Wort enthalten ist :
Ein flaches Stück ist drin aus Holz ,Der Schmuck des Mannes , einst sein Stolz ,
Zwei Vögel und ein Nagetier ,
Ein Titel und des Kopfes Zier ,
Teilzahlung , Gattung , Liegestatt ,
Ein Raubtier , das viel Kräfte hat ,
Die Gangart , schnell und elegant .
Ein deutscher Dichter wohlbekannt .
Die Insel , fern im Mittelmeer ,
Boot , Hütte , Feingewickt und mehr ,
Gewicht , das bei Verpackung Brauch ,
Ausschank und Tennisschläger auch ,
Postsendung , Haustier und zum Schluß
Zeitraum und Donaunebenfluß .
Und geht ihr voll Erwartung hin .
Dann seid ihr selber auch noch drin, '
Stets ist es lustig dort und nett
Im Lösungswort , im --- ü

sucht Stell ,
halbe Taae
bess . Priv .-Ha
halt . Ang . i
K . 349 a , T .-

Aelt . Mädch
sucht 4X in
Woche Besch
im Haushalt

Wagner .
Veethovenstr .

bei Link .

zu verkaufen .
Albrechtstr . 13 .

( 3 . Stock .)
Metallbett und
Krndcroult verk .

_ Seime .
Lindenstr , 4 ,
Steuerfreie

16/80 PS H » rck -
Limoufine

7 - Sitzer . vreisw .
zu verkaufen .
W . ' B -edrich .

Babnbofftr . 27 .

Dotzbeimer
Straße 8 . 1 r .

[ Händler - Serläufe |
2 flt Näbmaich .
verk . I . Lumb .
Friedrichsir .29 . lr
Gebr . Näbmafch .
von 25 Mk . an .
Jit . verk . Engel .
Btsmarckrina 43

9iäbmafchinen
neu u . gebraucht

bill . Krieger .
Frankenstr . 22 . 1

Weibliche Personen |

Jtonfmnn. Personöi^
Stenotasistin f .
Buchinauivkrivt

eef . Ang . I . 346
an Tagbl .- Verl .

IsewerdlichesPestonals
Eebrauchs -

gravbiker sucht
sofort junge
Zeichnerin .

Angebote mit
Arbeitsvroben

S . 347 T .-Verl . I

Adelbeidltr . 83 ,
Stb . 2 .. 3 -Zim .-
Wobnuna zum
15 . 1 . zu oerm .
Festpreis 50 —
Bleichste . 37 . 1 .

aer . sonnige
3 - Zim . - Wol >n .

z. 1 . 4 . evtl . ir .
zu vm . Räb . P .

Mittelbeimer
Straße 3 . 1 r .
3 -Zim .- Wobu . ,

m . Bad . Setz . , u .
Warmwasier zu
verm . Besichtig ,
von 2— 4 Uhr .

Räb . Lorelei¬
ring 3 . 1 links ,rt oioqc >

Stellen -

Gesuche

WeiblichePestone»

ein . Ang . ui
G . 348 a . T .-

I GewerblichesPesti
2g . Mann
Führerfch . Kl
s.Arb . gl . ro .S
Ang . u . B .
a . d . Taabl . -

Tücht . T — w

Stundenfrau 2n all Hausc
vorm . gesucht . I E.c,r ff ' aP ‘ ®

Öeetel I Stell , t . frauj
Leberberg 4 . K ° usb . z. 1 .^

— — . I Ang . (9 .34b .

Mbl . 3 . zu vm .
Karlstraße 2 , 3 .
Gut möbl . 3im .
zu oerm . Moritz -
str . 29 . 1 t . An -
zus . 11 — 1, 4— 5 .
Mbl . Mans , mit
Kockof . a . Herrn
z. d . Scharnhorst -
straße 40 . 1 lks .

Sonntag gesucht .
Ang . mit Preis
B . 348 T .- Verl .

Tiere zuweilen mißhandelt . Aber in Deutschland wird diesem
Won dadurch Einhalt geboten , daß man die Tiere nur mit
behördlicher Überwachung gefangen halten darf ! Schließlich
sind die großen wilden Tiere ja auch niet zu wertvoll , um
vernachlässigt zu werden . Im Chikagoer Zoo wird beispiels -
!? ol | e die Luft im Löwenhaus alle vier Minuten erneuert ,
" m Pinguine bei heißem Wetter die nötige Abkühlung zu
verschaffen , werden zwei Zentner Eis benötigt , es gibt sogar
Plngum - Schege mit regelrechten elektrischen Kühlanlagen ,denn dort fühlen sich diese Vögel aus dem südlichen Polar¬
meer am wohlsten .

Kleine Sorgen um Affen .
Die Mühen , die man sich mit den Affen , ob groß ob

klein gibt , könnten ein ganzes Buch füllen . Damit diese
Kobolde unter den Tieren sich gut entwickeln , erhalten die
Wen Schimpansen im Chikagoer Zoo täglich Ozon in ihre
Käfige hlneingepumpt . Um zu erreichen , daß sie volle zwölf
Stunden schlafen , — eine Zeit , an die sie in den dunklen
Dschungeln gewohnt sind — , hat man im Affenhaus des
Münchener Zoo , der wohl die schönste Abteilung dieser Art
in der ganzen Welt besitzt , Vorhänge außerhalb der Käfige
angebracht . Außerdem hat dort jeder Affe seine eigene Decke
die wöchentlich in die Wäsche kommt . Die gerade bei
Schimpansen übliche Zahnfäulnis wird durch tägliche , ent¬
sprechende Pflege verhindert . In anderen zoologischen Gärten
beugt man diesem Leiden mit Vitaminpräparaten vor ,
wieder andere versuchen es mit Höhensonne .

Es ist sehr wichtig , jeden einzelnen Affen genau im
Auge zu behalten . Oftmals wird ein Schimpanse ganz un¬
glücklich , weil ihn ein Artgenosse tyrannisiert . Die Stärkeren
pflegen nämlich das schmackhafte Futter , wie Tomaten und
Äpfel , für sich zu erobern , während sie den anderen Kartoffeln
übriglassen !

„ Garten der Erkenntnis ."

Beton wird als Untergrund heute von jedem gewissen¬
haften Zoo verabscheut . Ursprünglich dachte man , daß er dem
Holz überlegen sei . Aber er ist in Wirklichkeit kalt , hart und
behalt lange die Feuchtigkeit . Eroßkatzen erhalten auf Beton
schmerzhafte Schwielen , wenn man die Pfoten nicht ständig
behandelt . Er begünstigt auch die Eicht bei Füchsen und
Tuberkulose bei Affen . Giraffen gleiten leicht darauf aus .
Doch wollte man alle bisher gebauten Betonböden ausreißen
und durch andere Massen oder Holz ersetzen , würde das viele
Tausende kosten . Und über allzu viel Geld verfügt kein Zoo
Hagenbeck hat sich dadurch Abhilfe geschafft , daß er den ur¬
sprünglichen Betonboden der Freianlagen mit einer dicken
Sandschicht bedeckt hat .

. Zoos waren die große Schwäche indischer Fürsten und
spater auch der europäischen Herrscher , obwohl der nach -
weislich erste zoologische Garten in China um etwa 2000
ü . Ehr . Dom Staat finanziert wurde . Er hieß „ Garten der
Erkenntnis " und diente vor allem der Forschung . Wie gesagt ,
heute sind die Zoos selten begütert , ja , sie erfordern oft ckehr
oder weniger große Zuschüsse .

Doch auch ohne viel Geld kann der gute Wille allein
eine ganze Menge schaffen . Denn es sind ja nur Kleinig¬
keiten , die den Tieren das Leben so angenehm wie möglich
gestalten . Vielleicht haben Sie schon einmal einen ganz
impoianten Pfeiler im Elefantengehege irgend eines Zoos
bemerkt : das ist ein — Rückenkratzer ! Oder fließendes Wasser
im Käfig des Waschbären , weil der gewöhnlich jedes Stück
Futter in einem fließenden Vach zu waschen liebt ! Reisig im
Fuchskafig kostet nicht viel . Meister Reineke bereitet es aber
das Vergnügen , daß er sich daran „ bürstet

" und so feinen
Pelz auffrischt . Manchmal gibt man auch einzelne Tiere als
Gesellschafter in den Käfig . Ein Foxterrierer kann beispiels -
wei | e einem Elefanten große Freude bereiten . Auf dem 200
Hektar großen Freigelände der Londoner Zoologischen Ge¬
sellschaft haben die Wölfe zwei hektargroße Waldgehege die
abwechselnd benutzt werden . In jedem von ihnen befindet sich
aber eine große Plattform , die etwa wie ein großer Speise -
t ' sch aussieht . Hier verabreden sich die Wölfe gern während
der Brunstzeit .

Tiere nicht mehr hinter Gittern .
Der größte .Fortschritt unserer neuen zoologischen An¬

lagen aber ist , die Tiere nicht mehr hinter Gittern , sondern
über Graben hinweg zu zeigen . Als vor genau dreißig Jahren
Carl Hagenbeck zum ersten Male natürliche Daseins -
Bebtngungen für die Zoo - Tiere schuf , indem er seinen Tier¬
park Stellingen eröffnete , schrien die Menschen laut auf vor
Angst , als sie die Löwen aus ihren Höhlen heraus dirett auf
sich zukommen sahen .

Schön mbl . 3 im .
frei Schiersteiner
Str , 9 , Hockw . I .
Gut möbl . 3 im .
äu nerm . Weber -
aasse 3 . Gth . 1 ,
1 - ob . 2 -Bett -Z .
Wörtbitr . 23 . 2 r .

11 » aufmttn. Personal

MncheklOjge'

Arkiillsmn
m . 3eunn . erf :

Häuser such
Stelle in

Konbitorei o !
a . Filialleiter
( Kenntnisse
Buchführung

Maschinen¬
schreiben ) .

Ana . u . S . :
a . b . TaablO

Metin
zu alleinsteb . I
alter . Dame I
, auf Dauer |
sofort gesucht . I
Anfraaen an |

F . 28979 .

[ SMspersonol |

MinmäWn
m , aut . Koch - u .
Jiahtenntnifl . in
ruh . ölt . Sausb .
( 2 Pers . ) geflickt
Alerandraitr .15 .

2 . Stock . Anfr .
von 10 — 11 und

Mobl . 3immer ,
mit Zentralbeiz .
2p— 30 M . mtl „
Bahnbofsn .. aes .
Ana . u . L . 346
a . b , Taabl . -Vl .

Berufst . Herr
sucht Zim . mit
ooller Verpfleg .
Räbe Rinakircke
Ana u . S . 348
a . d . Taabl . - Vl .
Gut möbliertes
Zimmer v . aeb .
Dauermieter aes .
Bevorzuat fen .

unb Garaae .
Ana , u . E . 349
a . b , Taabl . - Vl ,

Villen « , Häuser

Eintamilien -

Haus
m . schön . Obst¬
aar t . . Stalluna
ukw , z. 1 . 4 . ob .
1 . 5 . eotl . früher

zu oermieten .
Ana . it . T . 348
a . d . Taabl . - Vl .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adolfsallee 34,2
aevfl .W . -Schlafz ,
Vahnhokttr . 39 ,

mbl . kl . 3im . m .

4mal wochentl .
ub , Mittag in
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ML M
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Kräftige Frau
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den Tagbll - Verlag .

Seite 10 . Nr . 3 .

Angebote1 | [ Werber ( innen )

3- 4 Uhr .
Tüchtiges
Mädchen

für Hausb . aes . 1
m Stenzel .
Bahnhofstr . 8 .

Butter - und
. Eieraeschäft .
eeeeeeeeee
Anständ . saub .

Mädchen
z . 15 . 1 . 38 sei . )
Daub . Bäckerei I
Arndtstraße 2 .

19j . Mädchen
Lande sucht
in Privat . N
Riehlssraße 4
Wilhelm .

I MÖB
I ( Tbürinaer .
I sucht Stelle ,
I Stütze in k
I Hausb . aut
| Kochkenntn ,
I evtl . a . Mi
I Hilfe i .Lader
| aeschäft . An ,
1 an

Sonne
Schillia .

1 Sonneberg
| ( Thüringen
| Eichberg 2s

Sauberes 1

Mädchen
f . Geschäftshaus -
Halt sof . ob . zum
1 . itebt . aesucht .
Ana . S .349 TV . , Fräulein

(Betrieb : Schamhorststraße

den Piratenschatz

Photo , Kino , Projektion

Gewinn I



Wiesbadener TagblattMittwoch , 5 . Januar 1838 .

kausgeWe 1 8fOkkbkll
1 ' J zu kauf , aclucb

Zurück
gesucht .

Maueraasse 21 . 3

Zurück !

Langgasse 11 . Telephon 28868

Tagblatt-Anzeigen sind billig and erfolgreich

geb . Ott .W .-Sonnenberg , 3 . Jan . 1938 .

Wiesbaden , Hellmundstraße 53 .

L d ! Taabl .- Vl .

Einäscherung : Samstag , 8 . Januar , vorm . 11 % Uhr auf dem Südfriedhof .

Von Beileidsbesuchen bittet man absehen zu wollen .

Interesse für

Ihr Geschäft
erwecken Anzeigen
im Wesbadener
Tagblatt .

Dr . Heinz Nord

Zahnarzt

Irene Nord
Zahnärztin

miet -

Pianos
SCHMITZ

Rheinstr . 52
gegenüber

Landesbibliothek

Brille
m . hell . Umrand ,
in braun . Leder »
futteral a . 1 . 1 .
zwisck . Chaussee »

haus und
Schlangenbad o .
im Postautobus
verlor . Abzugeb .
geg . gute Bel .
Mauergaüe 15 . 3

Steinbeimer .

100 Hm . Belohnung !
Vermißt wird seit 11 . Dez .

mittelgr . Raubbaar - Dackel
„ Schlüpfer

"
, wildsausarb . . dkl .

Rücken , etwas bell ., weich .
Kopfhaar . Bei Rückgabe keine
Strafanz . Mitteil , erbet , an
Dir . Röder . Frankfurt a . M .,
Winterbachstr . 23 . Rus 57119 .

Danksagung .

Allen denen , die uns beim Heimgang unseres
lieben Vaters ihre Teilnahme bewiesen , sowie
für die Kranz - und Blumenspenden innigen
Dank . Herzlichen Dank der Krieger - und
Militärkameradschaft , dem Männergesang¬
verein Concordia , der Turngemeinde und
der Glaservereinigung Wiesbaden für die
Ehrung und Kranzspenden . Besonderen Dank
Herrn Pfarrer Draudt für die wohltuende
Grabrede und Schwester Frieda für die
liebevolle Pflege .

Familie Karl Ott
Wilh . u . Lina Wintermeyer ,

Keine Blähungen mehr !
Blähungs - und Verdauungspulver „ Floradix “ .

Frei von Chemikalien . Nicht abführend

Vorzugl . erprobtes Mittel bei Gefühl des Vollseins in der

Magengegend . Luftausstoßen , Beklemmung,Auch Herz¬

klopfen , Kopfweh , sobald dieses Ursachen von falscher

Gasbildung und überschüssiger Magensäure sind , wer¬
den durch unser Blähungs - und Verdauungspulver

„ Floradix " behoben . Preis RM . 1 .50

Wiesbadener Kräuter - u . Reformhaus neb . Uhrturm
P . Blumenthal , arisch , nur Marktstraße 13

VPcrBc »0ni <fia <ßen liefert fätnell und gm
6 . SchellenOerg ' sche tzofkuchdruckerel

Wiesbadener TsüSiatt ^ M

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
Westendstr . 15
Fernruf 25173 .

Gebildeter

jungJonn
sucht nettes

Mädel zwecks
Heirat . A . liebst .

Geschäftstochter ,
wo Einbeirat er¬

folgen kann .
Kavit . vorband .
Bitte nur ernst¬
gemeinte Bild¬
zuschrift . Diskr .

selbstverstandl .
Ang . u . E . 348
a . d . Taabl .- M .

Das erste deutsche Flugzeug in Tunis gelandet . Bon den
drei deutschen Teilnehmern am internationalen Sternflug
von Hoggar ist das erste Flugzeug mit der Besatzung Mini -

sterialdtrigent Mühlig - Hofmann und Oberregierungs -

rat Dr . Mülberger bereits in Tunis gelandet . Es ist
damit zu rechnen , daß auch die beiden anderen Maschinen ,
Oberleutnant Eoetze und Leutnant v . Harnier von der Luft¬
waffe sowie Fluakapitän Klitsch und Funkermaschinist
Schnurr von der RMK .- Kruppe Lufthansa , die Montag von
Rom nach Trapani ( Sizilien ) flogen , im Laufe des Diens¬

tags in Tunis eingetroffen sind . Der Weiterflug der deut¬

schen Mannschaft führt von hier aus je nach der Wetterlage
über Biskra oder Bone — Eonstantine nach Algier , wo sie aus -

schreibungsqemäh spätestens am 6 . Januar angekommen sein
müssen . Mit diesem über 5000 Kilometer führenden Flug
nach Algier ist dann der erste Teil des Wettbewerbes , der

Sternflug , beendet . Anschließend geht es am 8 . Januar in
den 2400 - Kilometer -Wüstenrundflug zum Hoggar -Gebirge
und zurück .

Der Lindauer Seehafen zugesroren . Der anhaltende
scharfe Ostwind und die damit verbundene strenge ,

Kälte
haben bewirkt , daß in der Nacht zum Dienstag der Lindauer

Seehafen nach neun Jahren zum e r st e n Male wieder

vollständig zugefroren ist . Um die Einstellung des sahrplan -

mäßigen Schiffahrtsverkehrs zu verhindern , mutzte am Diens -

tagfrüh erst das Eis gebrochen werden . Trotzdem konnte der

Romanshorner - Kurs mit eigener Kraft den Hafen nicht ver¬

lassen , sondern wurde von der „ Bayern
" herausgeschleppt .

Frostschäden an der Reichsautobahnbrücke bei Rüders¬

dorf . Unter der Einwirkung des starken Frostes der letzten
Tage sind an der Reichsautobahnbrücke bei Rüdersdorf
( Berliner Ring ) zwei Risie entstanden , die es notwendig
machten , die Brücke vorübergehend zu sperren . Der Verkehr
wird auf der Reichsautobahn zwischen Vogolsdorf und Erkner

durch Umleitung aufrechterhalten .
Drei Mann ertrunken . Dienstagvormittag kenterte etwa

300 Meter vom Strande entfernt ein mit drei B i n z e r

Fischern besetztes Boot , das bei Windstärke 6 ausgefahren
war , um Netze auf See zu bergen . Die Besatzung des Bootes

ist ertrunken . _________________________

Meine liebe gute Mutter , unsere Schwiegermutter , Großmutter , Schwester ,

Schwägerin und Tante

Frau Johanna Schmitt
geb . Maurer

ist im 71 . Lebensjahr sanft entschlafen .

Weit die Schlüpfer so sd ) ön waren .

Auf das Ehepaar Z i n o in Rom war ein Mord¬

anschlag gemacht worden . Signor Zino bemerkte die

ätzende Wirkung des Kaffees zuerst , als er nur einen kleinen

Schluck genommen hatte , er spuckte den Kaffee wieder aus

und schlug seiner ahnungslosen Frau die Taste aus der

Hand . Dann rannte er in die Küche und faßte das Dienst¬
mädchen gerade dabei , als es im Schrank eine Flasche mit

Schwefelsäure verstecken wollte . Telephon — Arzt — Po¬

lizei — und das Dienstmädchen Maria Frigo brach unter

heftigem Schluchzen zusammen und gestand die Mordabsicht .

Ja , was in aller Welt hatte ihr das Ehepaar Zino denn

getan ? Maria war erst kurze Zeit bei den Zinos , man

verstand sich im allgemeinen gut , und nichts deutete auf die

schwarze Absicht in Marias Seele hin . Dann aber mutzte
Maria bei der Wäsche ein Paar rosaseidener , spitzenbesetzter
Schlüpfer ihrer Herrin entdecken . Es waren himmlische

Schlüpfer , und sie erschienen dem Dienstmädchen als das

Begehrenswerteste auf der Welt . Sie muhte die Rosa -

seidenen besitzen , und da sand sie keinen anderen Ausweg ,
als das Ehepaar zu ermorden . Sie verschaffte sich unver¬

dünnte Schwefelsäure , gotz sie in den Kaffee und wäre bei¬

nahe tatsächlich zur Mörderin geworden . Schon der eine

kleine Schluck hatte Herrn Zino Mund und Rachen völlig
verbrannt . Was sagte nun die Polizei zu dem von ein

Paar hübschen Höschen besessenen Dienstmädchen ? Sie hielt
es für das beste , das Mädchen Maria Frigo zunächst ein¬

mal zur Beobachtung ihres Geisteszustandes in ein Irren¬

haus zu bringen , und da kann Maria 5rtgo ihren Traum

von den rosaseidenen Schlüpfern weiter träumen .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Johanna Spieß , geb . Schmitt

Karl Spieß u . Sohn Helmut .

An - u . Berkaus

MMeMN
Brillanten

Sckmuck . Silber .
P . Carl ,

Hirsckaraben 28 .
Euterbaltene

Meißnergruvve
zu kaufen aes .
Ana . u . 5 . 347
a . d . Taabl .- Vl .

Die Kältewelle in Oberitalien .

Blumenkulturen erfroren .

Mailand , 5 . Jan . ( Funkmeldung .) Infolge der starken
Kälte ist die Lagune von Venedig stellenweise zuge¬

froren . Die Schiffahrtskanäle sind jedoch noch eie frei .
Ans ganz Norditalien werden Temperaturen gemeldet ,

wie sie felt mehreren Jahren nicht zu verzeichnen sind . Auch
die Riviera ist von der Kältewelle nicht verschont geblieben .

Seit 1928 war kein derartig scharfer Frost zu beobachten , der

vor allem den Blumenkulturen schwere Schäden zugefügt hat .

In C a l i z z a n o an der Riviera ist das Thermometer auf

18 Grad Kälte gesunken . In der norditalienischen Tiefebene

sind wiederum 2Todesopfer durch Erfrieren zu beklagen .

Der rasende Tod .

New Ssork , 5 . Jan . Nach Angaben hiesiger Versicherungs -

gesellschafte » wurden im Jahre 1937 in den Vereinigten

Staate « allein 40 300 Menschen durch Kraftwagen -

uufälle getötet und 1040 000 verletzt .

Alleintteb . Pens ,
evgl . . 64 Jahre ,
m . Venl . wünscht
aleicke Ebe . mit

vollschlanker
Urau ob . älter .
Frl . m . etwas
Vermögen , ohne
Anhang , auch v .
Lande einzuacb .
Ana . u . L . 347
a . d . Taabl .- Vl .

» i
Verloren

Gefunden

Die Bergungsarbeiten an de » gestrandeten deutschen

Dampfern . Von den vier Hamburger Dampfern , die — wie

berichtet — am Montag im Hafen von Melilla an der

Küste von Spanisch - Marokko durch einen plötzlich aufkommen¬
den orkanartigen Sturm auf den Strand geworfen worden

waren , ist es dem Dampfer „ Traunstein
"

gelungen , am

Dienstagvormittag mit eigener Kraft wieder freizukommen .

Der 1875 Tonnen
'
grotze Dampfer befindet sich auf der Fahrt

nach Gibraltar , wo er ins Dock gehen wird . Nicht so günstig

steht es um die Bergung des Dampfers „ Luise Leonhardt .
Wie von der Reederei mftgeteilt wird , ist das 4475 Tonnen

große Schiff auf einen Felsen geworfen worden . Glücklicher¬

weise ist das Schiff dicht geblieben , so dah keine unmittel¬

bare Gefahr besteht . Da der Sturm in den,letzten Stunden

aber wieder zugenommen hat , ist das Schiff noch einige
Meter höher auf den Strand gesetzt worden . Trotzdem

rechnet man noch mit einer Bergung . Die Lage des 3307

Tonnen großen Dampfers „ Boltenhof
" und des 2299 Tonnen

großen Dampfers „ Maritza
"

hat sich nicht wesentlich ver¬

ändert . Beide Schiffe sind bei der Stranduna dicht geblieben ,
so daß für die Besatzung auch hier keine Gefahr besteht .

Die Kälte in Schlesien . Die seit einigen Tagen in Ober -

und Niederschlesien herrschende große Kälte hat am Dienstag -

früh ihren bisherigen Höhepunkt erreicht . Folgende Tiefst¬

temperaturen waren zu verzeichnen : Breslau minus 16

Grad , Trachenberg minus 19 Grad . Im Riesengebirge melden

die Reifträgerbaude minus 16 Grad , Schneekoppe minus 18

Grad ; im mittleren Riesengebirge das Jugendkammhaus
minus 17 Grad , Waldenburg minus 12 Grad und die Glatzer
Bäder Reinerz , Altheide , Kuboda minus 12 bis 15 Grad , ^ n

Oberschlesien erreichte der Kältepol in Gleiwitz minus 13 , in

Hindenburg minus 14 und in Beuthen minus 15 Grad . Da

noch kältere Luftmassen hereinbrechen , ist mit einer weiteren

Verschärfung des Frostes zu rechnen ._________________________

Käset ) gefaßt .

Der Roheitsakt an der Straße Trebnitz — Breslau aufgeklärt .

Breslau , 5 . Jan . Am Silvesterabend wurde — wie be¬
reits gestern berichtet — der Friseur Fritz Dörner aus Striese
auf der Straße Trebnitz — Breslau überfahren und von dem

Kraftfahrer sterbend im Straßengraben liegen gelassen . Als

Schuldiger kannte ein Erich Bartnick aus Breslau schnell
ermittelt und festgenommen werden .

Rach seinem eigenen Geständnis stand Bartnick unter

Alkoholeinfluß , als er am 31 . Dezember aus Breslau in Rich¬
tung Trebnitz fuhr , und außerdem war fein Fahrzeug nicht in

betriebssicherem Zustande . Es brannte nämlich nur eine
Sch ei nwerferl am pe , ein Betri sbsfehler , der schon zu wieder¬
holten Malen gerügt wurde und schon viel « Unfälle ver¬

ursacht hat . Nur infolge dieser beiden Umstände hat er den
herankommenden Radfahrer zu spät bemerkt und überfahren .
Es war ihm auch nicht möglich , nach dem überfahren des
Dörner sein Fahrzeug auf dem kürzesten Wege zum Halten

zu bringen , sondern er schleifte den unter dem Motor Einge¬
klemmten fast 100 Meter mit . Als er sah , was er angerichtet
hatte , vergaß er jede Menschenpflicht und ließ den Ver¬

unglückten im Straßengraben sterben .
Bartnick wird nach Abschluß der Ermittlungen unver¬

züglich dem Richter vorgeführt , damit seine Aburteilung
schnellstens erfolgen kann .

Tragödie der Kindesliebe . Ein furchtbares Drama

spielte sich in P a r i s in der Wohnung einer Russin , Mme

T ch n i a k, ab , die mit ihren beiden Töchtern Helene und

Lucie in einer so innigen Gemeinschaft lebte , daß ihr Tod zur

Katastrophe führte . Die Frau war seit 15 Jahren krank und

hatte seitdem ihre Wohnung nicht verlassen . Die Töchter , die

im Alter von 37 und 34 Jahren stehen , bezeugten eine fast

mystische Kindesliebe , die alles für die Mutter zu opfern
bereit war . Helene war feit 15 Jahren verlobt und lebte in

der Hoffnung auf ihr Glück , aber sie hatte sich geschworen , den

Geliebten erst am Tage , an dem die Mutter wieder gefunb

sein würde , zu heiraten , und da diese Hoffnung sich nicht er¬

füllte so wartete sie seitdem . Beide Schwestern aber erklär¬

ten als die Mutter erkrankte : „ Wir schwören , dich nicht zu

überleben . Mama !" Als nun das Leiden der Mutter sich

verschlimmerte und sie nach schwerem Leiden den letzten Seuf¬

zer aushauchte , begann die Tragödie , die man nach allem ,
was vorgefallen war , erwarten mußt « . Drei Ärzte waren

von den
'

Töchtern , als der Todeskampf der Mutter begann ,

zu Hilfe gerufen worden , und sie waren nach deren Hm -

scheiden zurückgetreten , um die beiden Töchter , die vor

Schmerz völlig abwesend zu sein schienen , nicht zu stören .

Plötzlich sahen sie , wie die beiden , ohne ein Wort zu sagen ,

sich
'
aufrichteten , zwei Fläschchen in der Hand hielten , di « sie

verborgen hatten , und den giftigen Inhalt zu sich zu nehmen

versuchten . 3m letzten Augenblick gelang es , ihnen , die

krampfhaft gehaltenen Fläschchen ihnen zu entreißen , und ern

erbittertes Ringen begann . Die beiden Schwestern griffen

fetzt nach zwei großen Küchenmessern , mit denen sie sich die

Brust durchbohren wollten . Ms sie wieder entwaffnet waren ,

stürzten sie zum Fenster , und die Ärzte hatten von neuem die

größte Mühe , sie zurückzuhalten . Schließlich wurden da der

Lärm die Hausbewohner herbeigesührt hatte , Polizisten ge¬

holt und diese veranlaßten die Überführung der beiden

Schwestern , die unausgeietzt „ Wir wollen sterbm ! riefen , in

das Krankenhaus . Da sie immer von neuem Versuche mach¬

ten , sich das Leben zu nehmen , werden sie „für die nächste Zeit

in das Irrenhaus übergsführt werden müsien . B .

Weiteres Umsichgreifen der Maul - und Klauenseuche in

England . 2n England greift die Maul - und Klauenseuche

trotz aller Vorsichtsmaßnahmen weiter um sich . Infolgedessen

hat sich die Negierung veranlaßt gesehen , ,
die Echutz -

bestirnrnungen auf die neuen Vefallsaebiete in den Graf¬

schaften Dorset , Wiltshire , Kent und East - Sussex auszudehnen .

Die Kriminalkadetten von Shesnut . In dem kleinen

Städtchen Shesnut , unweit von London , wird demnächst
eine Hochschule eröffnet , die in ihrer Art die erste auf der

Welt ist . Es handelt sich um eine von Scotland Yard einge¬
richtete Kriminal - Universität , in der die jungen Detektive

für das gesamte britische Weltreich ausgebildet werden sollen .

Heiraten Dr
.
W DM

Zahnarzt

Telephon 23777 , Kirchgasse 33

2000MmK
^ nnUrfinii8e Leser der

ausge -setzt Dlese schöne WochenschTif
»

sehr bekannte Leute in wenig bekanntet
und dazu Unterschrift ^

g
.

~ ten

, T und di' Q-Dicn der Gewinner iwn .
- - - - - find . , ™ Z2 ^ Pra ’ m - i “ *

vollU TV,,, , , ,
nnen „ ganzen SackA j und Interessante » in der

tfioraZte
Wissen , Lebensfreude . Preit 80 pf

®

r oaer durch die Peel

Nachhilfestunden
in Latein und
französisch für
Quartaner au
mäß . Preise aes .
Angebote unter
E . 347 an den

Taabl . - Verlaa .
Gründliche Nach¬

bitte
in Mathematik

f . llntextertian .
« es. Preisanaeb .
u . £>. 348 an den

Tagbl . - Verlag

MWedenes

Nr . 3 . Seite 11 .

Steinwayod . Sech¬
steln aus Priv . ges .
Genaueste Angab .
Größe , Nummer ,
äu ßerster Preis ,

Fabrikat . Darf
auch größer sein .

SCHMITT
Mannheim L3 .3b .

Piano
u . Harmonium

zu kauf , gesucht .
Preisangebote

an Pianob .
Schneider
Limburg .

Euterbaltenes

Piano
oder Flügel

bar zu kaufen
gesucht . Ang . m .
Preis und Fa¬
brikat u . A . 354
an Tagbl .- Verl .

Güterhalt Klavier
bar au kauf . nei .
Preisang . unter
F . 340 a . T .- VI .

Volksempfänger
zu kauf , gesucht .
Preisang . unter
M . 348 a . T .-V .

MiMWN
lDKW .) » egen

Motorrad
200 ccm . neu¬
wert . u . Damen ,
rad ael . Ang . u .
A . 355 g . T .- Vl ,

Lenkbarer
Schlitten

( Flever ) aut er¬
halten . für

3 Peri , au kaut ,
gesucht . Näheres

Doübeimer
Straße 62 , 2 r .
Dauerbrandoien
gut erhalten zu

kaufen gesucht .
Ana . u . E . 349
g , d . Taabl .- Vl .
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Handel

Wirischafisieil
AeWO - EntMlW im ZMen attgemmel MWelebiing ।

v < > n < * en heutigen Börsen .

Ergebnisse der Zähre 1913 und 1929

!en waren Klöckner

30 Pf .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Tschechoslowakei .
Türkei
Ungarn
Uruguay
Ver . St . v . Amerika

Aegypten . .
Argentinien .
Belgien . . .
Brasilien . . .
Bulgarien . .
Dänemark . ,
Danzig . . .
England . . .
Estland . . .
Finnland . .
Frankreich .
Griechenland .
Holland . . .
Iran (Teheran )
Island . . . .
Italien . . .
Japan . . . .
Jugoslawien . .
Kanada . . .
Lettland f . .
Ei tauen . . .
Norwegen . .
Oesterreich .
Polen . . . .
Portugal . . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .

Frankfurt a . M ., 4 . Jan . Auftrieb : Kälber 1266
( gegen 1020 am 26 . Dez .) , Hammel und Schafe 391 ( 167 ) ,
Schweine 3880 ( 1409 ) . Notiert wurden je 50 kg Lebend¬
gewicht in RM . : Kälber : a ) 61 — 65 ( 60 — 65 ) , b ) 52 — 59

Witterungsaussichten bis Mittwochabend : Wolkig
bis bedeckt , erneute Schneefälle ; weiterhin Frost , Winde um
Nord .

mindert fest . Die übrigen Rentengebiete brachten kaum Vev
anderungen . Tagesgeld 2 % % .

. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
. . . 100 Fr .
. , 100 Pes .

100 Kronen
• . 1 türk . £
. 100 Pengö
1 Gold .-Peso
. . 1 Dollar

uvst : Bafetapfel ( % kg ) 1 . 20 — 30 , 2 . 15 — 20 , Wirtschafts¬
apfel 10 — 13 , Wirtschaftsbirnen 10 — 15 , Apfelsinen 24 — 40
Bananen 35 , Zitronen ( Stück ) 4— 5 Pf .

. . . 1 ägypt . £
• • 1 Pap .-Peso
. . . . 100 Belga

1 Milr .
. . . . 100 Leva
. . . 100 Kronen
. . . 100 Gulden
• • 1 £ Sterling
. • 100 estn . Kr .
. . . 100 finn . M.

100 Fr .
. 100 Drachmen
. . . 100 Gulden

. . . 100 Rials
. 100 Island . Kr .
. . • . 100 Eire
..... 1 Yen
• . . 100 Dinar
. 1Kanad . Dollar
. . . . 100 Eats
. . . . 100 Eitas
• . . 100 Kronen
• • 100 Schilling

Berliner Devisenkurse .
Ben -m , 4. Januar . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

' m arbettstaglichen Durchschnitt als 1936
ersorderllch . Die Beanspruchung des Eiiterwagenparks war
La !‘ Aalend des ganzen Jahres 1937 außerordentlich stark .® te 5BetriehsIetflungen haben die des Jahres 1929 erreichtu6

.e ^ rilten ' obwohl der Wagenbestand gegen 1929 um
HM ; rnedrtger war . Große Aufmerksamkeit würde der Be -
ichlemngung der Wagen auf dem Wege vom Versender zum
Empfänger gewidmet . Ferngüterzüge wurden auch auf
langen Strecken gebildet . Hinzu kam die Belastung durch

Verkehr . Auch die großen Massenver -
anstaltungen ( Parteitag , Sangerfest , Manöver usw .) , stellten
große Anforderungen an den Güterverkehr .

uno x .auiaputte A bzw . A % schwächer . Leopoldarube zogen
gegen die gestrige Kaffanotiz um 2 % % an . Sehr fest lagen
cyemische Papiere , von denen Chem . von Heyden und Gold¬
schmidt um je 2 , Farben um 1 % und Kokswerke um 1 % an -
fnegen . Kräftig erhöht waren Harburger Gummi mit plus3 % und Vogel - Draht mit plus 2 % % . Am Markt der
Elektro - und Versorgungswerte gingen die Kursgewinneüber Prozentbruchteile nur ausnahmsweise hinaus und
Smai bei Wasserwerk Gelsenkirchen ( plus 2 % ) sowie bei
Schles . Gas ( plus 1 % ) . Angeboten waren die bereits gestern
gegen Schluß gedrückten Kaliwerte , so Aschersleben , Salz¬
detfurth und Westeregeln ( je minus 1 % ) . Im gleichen Aus¬
maß gingen auch Berger zurück . Die Reichsaltbesitzanleihe
zog um A % auf 129 s, , die Umschuldungsanleihe um 10 Pf
aus 9o an . Wrederaufbauzuschläge wurden X % höher bezablt
Tagesgeld 3 bis 3 % % . Pfund 12,42 % , Dollar 2 484

'

Frankfurt a . M ., 5 . Jan . ( Drahtmeldung .) Tendenz :
Weiter fest . Da sich die Käufe der Bankenkundschaft fort -
>e « ten . war der Aktienmarkt überwiegend weiter fest Der
lebhafte Fortgang der Zeichnung auf die neue Reichsanleihe
regte an . Das Geschäft war allgemein etwas lebhafter , weil
einige Angebote aus Limiten und aus Abgaben der Berufs -
krelse vorlagen . Seitens der Kundschaft erfolgten verschiedent¬
lich kleine Gewinnmitnahmen . Dadurch hat sich das Tempo
der Kurssteigerungen etwas verlangsamt , überwiegend er¬
gaben sich aber neue Erhöhungen von durchschnittlich 1 % .3m Verlaufe unterlagen die Kurse mehrfachen Schwankun¬
gen ; die Haltung blieb aber unverändert fest . Größeren
Umsatz hatten Farben mit 163 % ( 162 % ) und Stahlverein
mit 115 % bis 116 ( 115 % ) . Eine Reihe von Spezialwerten
zogen bis zu 2 % an . Vereinzelt ergaben sich auch leichte
Abschwächungen , doch betrugen dieselben nur Bruchteile eines
Prozents . Das Rentengeschäft war nicht sehr lebhaft ebenso
hielten sich die Kursveränderungen in engen Grenzen Weiter
erhöht Kommunalumichuldung auf 95 ( 94,95 ) und Reichs -

70 % der Reisenden genießen Fahrpreisermäßigung .
Im Personenverkehr haben die Verkehrsleistungen infolgeoer anhaltenden günstigen allgemeinen Wirtschaftslage weiter

zugenommen . Die Zahl der beförderten Personen liegt um
- twa ,

11 ° un ^ dre Zahl der Personen -km um etwa 16 %über den Ergebmsien des Jahres 1936 . Die Reisen mit Fahr¬
preisermäßigung haben weiter stark zugenommen . 1937
wurden etwa 70 % aller Reisenden zu ermäßigten Sätzen

f3rh »bfrt .
^ ^ umtzahl der zu ermäßigten Preisen be -

Torberten Reisenden t |t um 3,6 % angeftiegen . Der Anteil anÖen Perfonen - km stellte sich 1937 sogar auf etwa 73 % . Die
naus dem Verkehr zu ermäßigten Tarifen machtenlyo ? etwa 55 % aus .

® e ?, " K r aft - durch - Freude " - Reiseverkehr
auf weitere Entfernungen hat besonders stark ^ genommen .Un Regel - und Sonderzügen wurden 1937 etwa 534 3 Mill
<) ug =km gegen 506,4 im Jahre 1936 gefahren ( 5,5 v . H . mehr )

Bemerkenswert ist die außerordentliche Steigerung des
allgemeinen innerdeutschen Reiseverkehrs auf weite Ent¬
fernungen Die mittlere Reiseweite im Allgemeinverkehr
( " hue Stadt - , Ring - und Vorortverkehr in Berlin und Ham¬
burg ) hat sich auf 35,4 km erhöht , gegen 34,1 1936 und

*5.in
] 935 . Selbst die Ergebnisse des olympischen Jahres

1936 sind also weit übertroffen . Dadurch wurde eine wesent -
" che Verpflichtung des Fahrplans bedingt . Die Zahl der
^ n ^ brien -Sonderzügen beförderten Reifenden betrug149 000 Personen , gegen 84 000 1935 , was eine Steigerung
um 52 % • bedeutet . Die Zahl dieser SonderzLge betrug 1937
- 49 , 1936 216 und 1935 165 . In den ersten neun Monaten

1937 fuhren 17 307 Verwaltungs - und EeseN -
schaftssonderzuge mit Fahrpreisermäßigung mit 5,8 Mill .
Zug - km ( 1936 13892 Sonderzüge mit 4,6 Mill . Zug - km ) . „ „         ul _
pm Ium war der « onderMverkehr mit 3800 Sonderzügen altbesitz auf 129 % ( 129,70 ) ; Reichsbahn -VÄ % nicdriaer° n ' 1̂ ksten Unter den Massenveranstaltungen steht der mit 129 % . Am Pfandbriefmarkt war die Haliung unver -
Aeichspartertag mit 642 Sonderzügen an der Spitze . * er»— x— < - - -

• .
Die im Verkehr mit Ostpreußen bestehenden Verkehrs -

emschrankungen konnten nur in mäßigem Umfang gelockert
tperoen . Das hat zu einer steigenden Inanspruchnahme des
Seedienstes Ostpreußen geführt .

m ;
d " lm , 5 . San . ( FM .) Tendenz : Aktien iiber -

“ ‘/flenb fefter , Renten weiter gefragt Die
Anfangskurie der variabel gehandelten Aktien lagen auch zu
Beginn wieder mit wenigen Ausnahmen über dem Vortaas -

nN - u -,
lebhaftes Kaufinteresse des Publikums fejt =

äuitellen . Rach den ersten Kursen gelangten einige Verkaufs -
orbers zur Ausführung , bie aus sogenannten Auswanberer -
tretjen Üammten . Dadurch wurde das Anstiegstempo etwas
gehemmt . Buderus setzten wieder 1 % % höher ein , Mannes¬
mann gewannen 1 % und Hoesch 1 % ; bagegi

-----
und Laurahütke % bzw . % % schwächer A

r . r o ß m a rktpreise . Angebot in Gemüse und Obst
schwach . Auslandsware wenig vertreten . Verkauf sehr ruhig .
E e m u se : Weißkohl ( % kg ) 6 , Rotkohl 8 , Wirsing 7 , Rosen -
lohl 1 . 2a , 2 . 10 ^—12 , Grünkohl 12 , Karotten 11 — 12 , gelbe
muben 8 , rote Rüben 7— 8 , weiße Rüben 8 , Schwarzwurzeln1? — 18 , Erdkohlrabi 5— 6 , Spinat 15 — 18 , Meerrettich 40 .
oeldsalat 60 — 70 , Petersilie 40 , Tomaten , ausl . 35 , Sellerie
( Stutf ) 15 — 30 , Lauch 5— 10 , Endiviensalat 10 — 15 , ausl .

15 ~ 18 Stück ) 260 , Zichorie , ausl . ( Kiste 5 kg brutto ) ,350 , Kartoffeln ( 50 kg ) 340 , Schnittlauch ( Topf )
----

Obst : Tafeläpfel ( % kg ) 1 . 20 — 30 , 2 15 — 20 , Wi

Wiesbadener Viehhofmarktbericht .
Notierungen vom 4 . Jan . Auftrieb : 237 Kälber ,4a6 Schweine , 22 Schafe , 23 Kühe . Marktverlauf : Zugeteilt .

<yur 50 kg Lebendgewicht in RM . : Kälber ( Sonderklasse ) :
7o , a ) 60 — 65 , b ) 53 — 59 , c ) 42 — 50 . d ) 32 ^ 0 . Hammel :
b ) 46 , e ) 40 — 45 . Schafe : d ) 16 . Schweine : a ) 56,5 , b ) 1 . 55,5 ,b ) 2 . 54,5 , c ) 52,5 , d ) , e ) , f ) 49,5 , g ) 1 . 53,5 , g ) 2 . 51,5 .

Frankfurter Pferdemarkt .

übertroffen .

D -
9

«
bte deutsche Verkehrsunternehmen , die

b b a h m hat bereits einen vor -
Rückblick auf das ^ ,ahr 1937 gegeben , das zurBefriedigung des wachsenden Verkehrs hohe An¬

forderungen an alle ihre Verkehrszweige gestellt hat .
18 % .igc Zunahme des Reiseverkehrs .

, vergangenen Jahre sind im Reiseverkehr die Per -
um rd . 16 % gegenüber 1936 und

W ° 8 ° senuber 1929 gestiegen . Im Güterverkehr er -
gab sich bei den Tonnen - km eine Steiaerunaum rd . 15 bzw . rd . 6 % . Damit wurden auch die Leistunas -
ergebnisie des letzten Vorkriegsjahres übertroffen .

S "

Befriedigende Finanzentwicklung .
^ ' " uahmen sind durchaus befriedigend . Nach

-3Iffern betragen sie im Personen - und
Gepackverkehr rd . 8 % ^ mehr als im Vorjahr , im Güterverkehr

prozentualen Vergleich sind die ein -

n
Vfandlungen durch die Tarüsenkungen seit 1929

JteIlenL besonders die tarifarischen Maß -
nahmen in Erfüllung der gemeinwirtschaftlichen Aufgaben

bie Ursache für das prozentuale Zurück -blechen der Einnahmen hinter den steigenden Leistungen .
1im von 1929

^
bis

y ?3
/ \ ™

fonenöertel ) r em Abfall der Einnahmen um rd .24 % und lin Güterverkehr um rd . 20 % . Denn gerade im

ttn
^

Robm - ^ Reichsbahn neue wichtige Aufgaben
! ” * Mmmi des Vierfahresplanes und für die Versorgung
?rer. Wirtschaft mir einheimischen Rohstoffen erwachsen Die
^ ' umteinnahmen übersteigen mit 4400 Mill . RM . die des
Jahres 1926 um rd . 415 Mill . RM . ober um 10,4 % . Die-öetnebsousgaben pnb nicht im gleichen Maße gewachsen wiebie Einnahmen , obwohl ber Personalbestand um rd . 55 000
Kopfe vermehrt wurde . Die Reichsbahn muß einen Teil der

h Zur Bildung von Rückstellungen verwenden , so
oaß sich in ver . Ee ;amtrechnung kein nennenswerter Überschuß
ergeben wird . . Dadurch hat sich ihre finanzielle Lage aber
wesentlich gefestigt und sie ist in ber Lage , bie zusätzliche
^ ^ ^ ^ Ächaffung soweit möglich mit eigenen Kassenmittel n
burchzufuhren Der beukschen Wirtschaft hat die Reichsbahnim Jahre,1937 insgesamt rd . 1,7 Mrd . RM . für Lieferungen
usm . zugesuhrt . An $ eforberuugs |teuer führte sie 23 MillRM mehr als 1936 ab . Ihr Gesamtschuldenbestanb
hat sich um rd . 300 Mill . RM . verringert .

1

Steigender Güterverkehr .

.. Für die Verkehrsentwicklung ist kennzeichnend die
günstige Aufwärtsentwicklung im Güterverkehr . Die Auf¬
gaben des Vierfahresplanes machten die Stellung von 8,5 %

Marktberichte .

IfÄlÄVHWSVaSl Wetterbericht des R - ichswetterdienstes .
Schafe : a ) 40 — 42 ( 32 — 37 ) , b ) 35 — 38 ( 20 — 30 ) , e ) 20 — 32

' ' 1 - ”

( 12 — 17 ) . Schweine : a ) 56 .50 ( 54 ) , b ) 1 . 55 .50 ( 54 ) , b ) 2 . 54 50
( 54 ) , c ) 52 .50 ( 53 ) , d ) 49 .50 ( 50 ) , e ) — ( — ) . Sauen : g )

'
l .

53 .50 ( 54 ) , g ) 2 . 51 .50 ( 52 ) . Marktoerlauf : Kälber und
Schweine zugeteilt . Hümmel und Schafe lebhaft .

a . M ., 4 . Jan . Der erste diesjährige Frank¬
furter Pferdemarkt hatte infolge der Witterung nur einen
geringen Auftrieb . Er fetzte sich aus einigen Transporten

zz Iß .ien angeführter Arbeitspferde , die von guter Be¬
schaffenheit waren , aus Hunsrücker Bauernpferden , sowie
aus mittelschweren Arbeitspferden und älteren leichten Lauf -
tteren zusammen . Der Handel war gut , so daß nahezu 75 %
der Zufuhren in anderen Besitz überging . Die Preise für
Belgier bewegten sich zwischen 1750 — 1900 RM ., für schweren
Hunsrücker Schlag zwischen 1200 — 1400 RM ., für mittlere
Arbeitspferde zwischen 900 — 1100 RM . und zwischen 600 bis
850 RM . für ältere Tiere und Laufpferde . Für Schlachttiere
1 . Qual , wurden je 50 kg Schlachtgewicht 26 — 28 , und für
2 . Qual . 19 - 21 RM . bezahlt .

1

Frankfurter Schlachtviehmarkt .Kleinmarktpreise . Angebot mäßig . Verkauf sehr
ruhig . Gemüse : Weißkohl ( % kg ) 10 , Rotkohl 12 , Wirsing
10 — 11 , Rosenkohl 1 . 30 , 2 . 12 — 15 , Grünkohl 15 , Karotten
15 — 18 , gelbe Rüben 12 , rote Rüben 10 — 12 , weiße Rüben 12
Schwarzwurzeln 20 — 25 , Erdkohlrabi 8— 10 , Spinat 20 — 25

'

Meerrettich 50 — 60 , Feldsalat 70 — 90 , Zichorie , ausl . 60
Tomaten , ausl . 50 — 60 , Kartoffeln ( 5 kg ) 50 , Petersilie
( % kg ) 50 , Sellerie ( Stück ) 20 — 35 , Lauch 8 — 12 , Endivien¬
salat 12 — 18 , ausl . 20 — 25 , Schnittlauch ( Topf ) 40 Pf . Obst '

£ aMäpfeI ( % kg ) 1 . 28 - 40 , 2 . 20 - 28 , Wirtschaftsäpfel 14
bts 20 , Wlttschaftsbirnen 14 — 22 , Apfelsinen 35 — 50 , Zitronen
( Stuck ) 6— 8 , Bananen 10 — 12 Pf .

Gemüse - und Obstmarktbericht vom 4 . Jan .
Erzeuger - ( Dersteigerunas -) Preise . Anfuhr mäßig . Nach -

ftage gut . Gernu,e : Weißkohl ( % kg ) 4 , Rotkohl 6 ,
A ^ 'M3 ' -§ *unkohl 7— 10 , Tomaten 20 — 40 , Karotten 8— 10 ,
Petersilie 28 — 40 , Feldsalat 48 — 65 , Zichorie 32 , Endivien -
Mlat ( Skuck ) 5 — 9 Sellerie 7- 20 , Radieschen ( Eebund ) 8 ,Schnittlauch ( Topf ) 20 — 25 Pf .

Landwirlschaft

Banken und Börsen

Seite 12 . Nr . 3 .

8. Jan . 1938 4. Jan . 1938
Geld Brief Geld Brief

12 .72 12 .75 12 . 725 12 .755
0 .728 0 732 0 .728 0 732

42 .14 42 .22 42 . 12 42 20
0 . 133 0 . 135 0 . 133 0 . 135
3 . J47 3 . 053 3 . 047 3 . 053

55 .45 55 57 55 .40 55 .58
47 .00 47 10 47 00 47 10
12 .42 12 .45 12 425 12 .455
68 13 68 27 68 13 68 .27

5 .49 5 . 50 5 495 5 .505
8 .432 8 .448 8 .437 8 .453
2 .3b3 2 . 357 2 . 353 2 .357

138 .21 138 .49 138 27 138 .55
15 42 15 46 15 .43 15 .47
55 .55 55 . 67 55 .57 55 .69
13 . 09 13 . 11 13 .09 13 . 11

0 . 724 0 .726 0 724 0 .726
5 . 694 5 . 706 5 . 694 5 .706
2 .482 2 . 486 2 .479 2 . 483

49 .10 49 .20 49 . 10 49 .20
41 . 94 42 .02 41 .94 42 .02
62 .42 62 . 54 62 .44 62 . 56
48 . 95 49 .05 48 .95 49 .05
47 .00 47 . 10 47 . 00 47 10
11 .28 11 . 30 11 285 11 .305

— _ _ ——_
64 02 64 . 14 64 .04 64 .16
57 44 57 .56 57 .46 57 .58
14 .49 14 51 14 .49 14 51

8 .706 8 .724 8 .701 8 .719
1 . 978 1 .982 1 . 978 1 . 982

—,»1,1
1 . 339 1 . 341 1 .339 1 .341
2 .483 2 .487 2 .480 2 .484

3. 1. 38 4. 1. 38
4. 1. 384' 1,‘I„N . Ub .Gold 3

8, S, 10Banken

145 .7580 80 ,

100 luO

140 50 118 .88
125 — |122 .50

169 .75 169 75

96 . 75

132 .50 133 .88

4' l, ‘l . 2

Kursbericht 7

Tagblails

11 .50

57 .

.75

L87

41/ ,7 .
W/e
41
41/.6/»
4' /, "/.
51/,0/«
47 .7 .
47 . 7 .
47 .7 .
47 . 7 .
47 .7 .
47 .7 .

119 .-
125 .50

59 .—
15 . -
51 .37

Schöfferhof - Bindg .
Schramm Eack . .
Schriftgi eß .Stempel
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Thüring .Eief .Gotha
Vrer.Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Rhein - Main - Börse
I 3. 1. 38 ! 4. 1. 38

Chem . Albert . . .
Daimler -Benz . . .
Deutsch Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Einoleum ;
Elektr . Liefer .-Ges . !
Elekt .Licht u .Kraft j
Esch weder . . . . i-
Eßlinper Maschinen j

113 .50 113 .50
209 25 210 .—

Renten
57eReichsanl . v . 27
5*/t7 . Yonganleihe .
Anl . -Ausl . (Altbes .)
4°/0Schutzgebiet 13
47 . 7 . Wiesb .St .v .28
47,7 . Pr .L .Pfbr . 19
47 . 7 .
47 .7 . ..
47,7 . „
47 . 7 ° „ „ 6
4x/s°/»N .Lb .Gold l

210 —
156 .—

Bank f. Brauindust .
Berliner Hdls .-Ges.
Com .- u.Priv .-Bank
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

Verk . - Untern .
AG . für Verkehrsw .
A.Lokalb . u .Krftw .

Verk . - Untern ,
Hapag . . . .
Nordlloyd . . .

Berliner Börse
Banken

137 .—
136 50
122 .25

Faber & SdUdchez (118 .— 117 50
I . G . Farbenlndust . 1159 .501160,50

136 25
156 .50
115 —
120 —
160 —
122 .25

19 .50
131 .25
116 . 13

138 .50 140 —
144 .50 146 .—
252 — 253 .25
164 .— 1164 —
132 — i —.—
14 50 144 50
276 .- 276 —
120 . 50 121 . -

151 .50 153 —
D. Reichsbahn Vz. 128 62 . 29 25
HaP ®8 ..... | 80 .37 80 -
NordUoyd . . . I 81 .50 82 .25

25 25
47 .75
30 . 50
51 .25

Industrie
Akkumulatoren . 225

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

„ , , Vers .
Mannheimer Vers . .

15 .25
50 .50

134, — 134 .25
135 .— 135 —

., 6,7
12,13
„ 4-5
„ Li .

G.-Kom .l
„ 5
6,7,8
„ 2
„ 9,10
„ 3

A D . Creditanstalt 100 .37 100 37D . Eff .- u .W .-Bank ; 84 .25 , 85
Frankf . Hyp .-Bank 1 01 7̂5 123 .—Pfalz . Hyp .-Bank . 108 .25 108 .50
Rdchsbank . . . 209 , ----
Khan . Hyp .-Bank 156 .

Industrie
Aschaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bemberg . . . .
Brown,Boveri & Co.
Buderus
Gement Heidelberg

D . Kom . Sam . Anl .
do . ohne Ausl .

L G. Farben -Bonds

„ 10
, , 21

Kom . 20

3. 1. 38 4. 1. 38
201 .— 203 .—
130 .- 130 —
109 75 110 —
177 50 176 —

- - —, ■____
150 . 50 150 . 50

—.- 219 75
130 — 130 -
122 - 122 -
138 - 138 —
113 .25 115 . 25
137 .— 139 .50

——_■» 11
116 .— s- 115 .50
151 .50 151 .—

230 .— 220 -
268 .— 268 .—

—.—

101 .85 101 .75
106 .88 107 . 50
129 35 129 .30

11 .67 11 . 70
98 .75 98 .88

100 —
100 —

——— 99 .75
99 — 99 —
99 — 99 —

100 .— 100 .-
100, — 100 .—

| 3. 1. 3k 4. 1. 38

Feinmechan .Jetter . 99 .50
Fel ten &Guilleaume 133 .25 134 .—
Goldschmidt Th . . 137 50 140 —
Grün &.Bilfinger . — —
Hanfwerke Füssen 127 -
Harpener . . . . 175 75
Hindr . Auffermann 156 .—
Hochtief ..... 153 .- 153 .50
Holzmann , Phil . . —.— 158 .50
Ilse Bergbau . . . 160 -
Junghans Gebr . . 122 .37 126 25
Kalichemie . . . _ -
Kali Aschersleben . 116 .— 115 . 50
Klein , Schanzl .&B. 138 .50 138 . 50
Knorr Heilbronn . 244 — 244 -
Konserven Braun . 93 .— 93 -
Eahmeyer & Co. . 121 .63 121 .75
Eaurahütte . . . 19 . 50 19 . 50
Eechwerke . . . . 113 . 50 115 —
LindeEismaschinen 172 .50 175 —
Eokom . Krauß . . 135 .— 137 .—
Mainkraftwerke 95 .75 96 .—
Mainzer Aktien -Br . 86 . 50 87 .—
Mannesmann . . . 115 — 116 . 63
MansfelderBergbau 159 .75 — .—
Metallgesellschaft . 144 .50 145 .25
Miag Mühlenb . . —
Moenus 125 — 126 50
Motoren Darmstadt 117 .25 117 .25
Neckarw . Eßlingen 119 — 119 .—
Nordw . Kraft 150 .— 1 _ —
Park -u .Bürgerbräu | 127 - 127 —
Rh .Braunk . u . Brik I. 32 — 232 .50
Rhein . Metallwaren 144 75 146 .25
Rhein . Stahlwerke | 146 .37 147 .50
Riebeck Montan 112 — 113 —
Rütgerswerke . . . I150 — 150 .75
Salzdetfurth . . . |

3. 1. 4. 1. 38 3. 1. 38
AE G.Stammaktien 121 . 25 122 50 Ilse Genussch . .
Aschaffenbg . Zellst . 144 88 144 50 Kalichemie . 154
Augsburg Nbg .-M. 133 .25 133 - Kali Aschersleben . 116
Bayer . Motoren -W . 148 .8i 150 50 Klöcknerwerke .
Bemberg . . . . 138 — 139 .— Koksw . Oberschi .
J . Berger , Tiefbau 152 .— 153 .— Eahmeyer & Co. . .Berliner Maschinen 134 — 136 — Eaurahütte . .Braunk . u . Briketts 203 .25 Leopoldgrube . .Bremer Wollkäm . . 174 75 Mannesmann 118

^ 0
Buderus . . . . 121 .7b 122 . 13 Mansfeld . Bergbau
Charl . Wasserw . . 117 . 25 117 .63 Maximil ianhütte
Chem . Heyden . . 151 . Metallgesellschaft
Conti -Gummi 192 75 191 .— Niederlaus . Eohle 173 .50Daimler -Benz . . . 138 .50 139 . 50 Orenstein & koppel 110 .—

'

Demag . . . . . . 144 .— 146 .75 Rh . Braunk . u -Brik 233 —
Dt . Atl .-Telegr . . . 124 .50 11 Elektr . Mannh
Dt . Cont . Gas . . . 118 .13 119 63 „ Stahlwerke . . 146 88
Deutsche Erdöl . . 145 — 146 — ,, -Westf . Elektr . 130 . 13Dt . Einoleum . . 163 — 166 .50 Rütgerswerke . . . 150 50Dt . Tel . u. Kabel . —- — Sachsen werk . . , 405 —
Dt . Eisenhandel . . 150 50 151 .25 Salzdetfurth . 177 .—Deutsche Waffen . 196 — ——— Schles .Elekt . u .Gas 139 . 50
Dortm . Union Br . . 218 .75 219 — Schubert & Salzer . 154 .50
Dynamit -Nobel . . 84 . 50 85 .— Schuckert & Co. . 178 . -
Eintracht Braun . 174 . — 1 76 50 Siemens & Halske . 208 . - $
Elektr . Lief . -Ges . . 132 — 132 .63 Stöhr , Kammgarn 137 25 \
Elekt .Licht u .Kraft 143 .75 145 - Stollberger Zink . 95 .25
I . G. Faxbenindust . 159 88 160 88 Thüringer Gas .Feldmühle . . « 136 — 138 .50 Ver Stahlwerke . . 113 .25 1Felten &Guilleaume 133 37 134 . Vogel Tel . -Draht . 148 — iGesfür el . . . . 146 50 146 75 Wasser Gelsenkircb .Goldschmidt , Th . . 138 — 143 50 Westd . Kaufhof . 58 75
Hamburg . Elektr . . 151 .50 152 .50 Westeregeln Alk . . 116 - 1
Harburg Gummi 186 .— Zellsto *k Waldhof . 151 50 1Harpener . . . . | I75 .— I 76 .—
Hoesch . . . 116 .— 117 .25
Hotelbetr .-Ges . . . | 94 .— 95 .50 Kolonial
UseBergbau . . , j*| 60 .— 164,50 •OtavJ -MJaen > VAj 29 .25 ,

100 .— 100 .—
100 .- 100 .—
100 .- 100 .—
100 .- 100 .-
100 .- 100 -
100 .— 1uO .—
101 .88 101 .88

99 .— 99 -
99 .- 99 -
99 .- 99 .-
99 .— 99 .-
99 — 99 .—
99 — 99 .—

135 50 135 .37
32 .50 31 75

130 .- 130 63
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